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Mehr Grün 
Neue Liebigstraße

Weniger Action 
„Moon – der Panda“

Genug Hits 
Heinz Rudolf Kunze im EPH

Semesterstart
Special
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CUP 2025
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beim beim SSttadadtfest „3 T rg“age Marbur

Als Preise winken:

Anforderung

Diesen Coupon schicken an:
Marbuch Verlag – Drachenboot-Cup 2025
Ernst-Giller-Str. 20a, 35039 Marburg

Online-Anmeldung unter:
www.marbuch-verlag.de/anmeldungen/drachenboot

Wir benötigen eine Rechnung

Wir wollen lieber starten am                  Samstag            Sonntag           egal

Wir wollen den Drachenboot-Kostümpokal gewinnen und kommen zur
öffentlichen Wahl des Teams mit der besten Kostümierung am Sa. oder So. 

Wir kommen in unseren Kostümen zur Stadtfesteröffnung am Fr., 11.7.25,
18 Uhr auf den Marktplatz. Haltet bitte ausreichend Freibier bereit. 

Wir wollen für 30,– EUR im Après-Drachenboot-Biergarten für uns einen
Platz mit Tischen und Bänken reservieren. Den Getränkegutschein über
30,– EUR erhalten wir mit der Anmeldebestätigung.  

• Bitte buchen Sie den entsprechenden Betrag von folgendem Konto ab:

Wettbewerbs-Name des Teams (Fun-Name)

Verantwortliche*r (Teamcaptain): Name und Vorname

Straße / Haus-Nr. / PLZ / Ort

Telefon      Mobil

Kontoinhaber*in     Name der Bank

IBAN    BIC

Datum / Unterschrift des verantwortlichen Anmelders

Online-Anmeldung

Anmeldeschluss: Mo 19. Mai 2025
Bewerbt euch jetzt!

• Maximal 64 Drachenboot-Teams (je 20 Paddler und 1 Trommler) 
ermitteln am Samstag, 12. und Sonntag, 13. Juli die Siegerteams 2025 in 
der FUN- bzw. RENN-Klasse.

• Die Startgebühr beträgt 12,50 EUR/Person (=250,– EUR/Bootsteam).

• Bei weiteren Fragen zum Ablauf können Sie uns gerne kontaktieren.

• Relaxen im Après-Drachenboot-Biergarten
Jedes Team kann sich dort einen Platz für nur 30,– EUR reservieren 
lassen. Und das Schönste: Diese Gebühr wird beim Kauf von Getränken
zurückerstattet. Die Wirte bieten am Lahnufer den Drachenboot-Teams 
Sonderpreise für Getränke und Essen.           

•FUN- & RENN-CUP-Pokale für die 1., 2. und 3. Plätze am Sa + So
sowie ein gemeinsames „Drachen-Menü“ für die FUN-Cup-Sieger à 200,–
EUR.
•Der Drachenboot-Pokal 2025 und der Pharmaserv- Wanderpokal 
sowie ein „Drachen-Menü“ (200,– EUR) für den RENN-Cup-Sieger 
(Gesamtsieger)

• Zwei Sonderpokale für die beste Kostümierung am Sa + So.

• Anmeldeschluss ist Montag, 19. Mai 2025. Bei über 64 Anmeldungen 
entscheidet der Eingang der Anmeldung.

Nach Eingang der Startgebühr des Teams folgt im Juni vom Marbuch 
Verlag eine schriftliche Bestätigung der Anmeldung und der Starttermin 
des Teams. Der bevorzugte Wettkampftag wird nach Möglichkeit berück-
sichtigt.

• Festeröffnung: Fr, 11.7., 18 Uhr, Marktplatz mit bunt kostümierten 
Drachenbootfahrern

• Öffentliche Wahl des Teams mit der besten Kostümierung
• Kostümsieger Samstag ca. 18.00 Uhr
• Kostümsieger Sonntag ca. 17.30 Uhr       
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..., wär’s ned wieda Zeit ... 
– Wie bitte ...? 
– ... dass Sie sich am Spargel 
abarbeiteten? 
– Einer meiner Lieblingsfeinde,  
in der Tat. Habe dessen erste 
Vorhuten auch schon entdeckt, an 
Marktständen und in Bratpfannen. 
Aber wissen Sie, mit den Jahren 
stumpft selbst das schärfste 
Schwert im immer wiederkehren- 
den Gemüsescharmützel ... Ich 
denke, für dieses Mal einige ich 
mich mit der schurkischen Stange 
auf eine stillschweigende  
Waffenruhe. Was aber nicht 
bedeutet, dass – wie etwa beim 
Staub, einem anderen 
Erzwidersacher – eine Art 
Gleichgewicht des Schreckens zu 
etablieren wäre. Neinnein, ganz 
aktuell hier und heute sind es  
zwei Dinge, die mir, mit Verlaub, 
gehörig auf den Sack gehen. 
– Als da wären? 
– Der Müll links und rechts der 
Wege, speziell durch die Lahnauen. 
Und die von irgendeinem Hirni 
angefütterten Stadttauben,  

die ihr Stoffwechselendprodukt  
so generös verteilen, speziell auf 
diesem breiten Geländer, das  
zu überwinden man gewohnheits- 
mäßig genötigt ist. 
– Na no na, da kannst nix tun.  
Da braucht’s halt mehr Mistkübel. 
Mehr G’scheitheit. Mehr 
Gefahrenabwehrverordnung der 
Stadt Marburg, 
insb. § 2 Absatz 1 
sowie § 3 Ab- 
satz 6. 
– Apropos Georg 
Kreisler: Waren 
Sie eigentlich 
unlängst mal in 
Wien?

– Sogn’s

Mitspielen 
mehr auf Seite 6

Uni-ABC 
mehr auf Seite 8

Verbund 
mehr auf Seite 10

Michael Arlt

Zankapfel 
mehr auf Seite 11
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Patenschaften  
für Grünflächen 

Immer mehr Menschen möchten 
sich gerne im Freien betätigen, ein 
Stück Grün gestalten und einen 
persönlichen Beitrag zum Klima-
schutz leisten. Aber nicht alle ha-
be einen eigenen Garten. Daher 
übernehmen Menschen immer 
wieder gerne Patenschaften für 
städtische Grünflächen. 
Wer Lust hat, eine Grünfläche, ein 
Beet oder einzelne Kübel nach ei-
genem Geschmack zu bepflanzen 
und zu pflegen, kann eine Fläche 

der Stadt übernehmen. Wer nicht 
selbst pflanzen aber dafür gießen 
möchte, ist auch willkommen und 
hilft gerade in sehr heißen Som-
mern dabei, Pflanzen in der Stadt 
zu erhalten. Nicht nur Einzelperso-
nen können Patenschaften über-
nehmen, auch Nachbarschaften, 
Initiativen, Vereine, Firmen, Schu-
len und Kindergärten haben das 
bereits gemacht und kümmern 
sich gemeinsam. Aktuell gibt es in 
Marburg rund 120 Patenschaften – 
und es werden immer mehr. 
Flächen, die nicht von Patinnen 
oder Paten gepflegt werden, wer-
den selbstverständlich weiterhin 
vom Dienstleistungsbetrieb der 
Stadt Marburg (DBM) gepflegt. 
So funktioniert es: Wer Interesse 
an einer Patenschaft hat, kann sich 
unter gruenflaechen@marburg-

stadt.de oder 06421/201-6741 beim 
Fachdienst Stadtgrün, Friedhöfe 
und Grünservice melden, mit ei-
nem konkreten Flächenwunsch ei-
ne Patenschaft erfragen und eine 
Patenschaftsvereinbarung über 
diese Fläche abschließen. 
Die Patenschaft ist jederzeit und 
ohne Nennung von Gründen künd-
bar. Wer möchte, kann vom Fach-
dienst kostenfrei Erde erhalten.  

Marburg feiert  
in Eisenach  

Beim traditionellen Eisenacher 
„Sommergewinn“ war auch in die-
sem Jahr wieder eine Delegation 
aus Marburg dabei. Der Besuch 
gehört neben dem gemeinsamen 
Fest zur deutschen Einheit am 3. 

Oktober zu den regelmäßigen Ter-
minen im Rahmen der Städtepart-
nerschaft. Rund 50 Personen wa-
ren zusammen mit Stadträtin Kir- 
sten Dinnebier der Einladung zur 
Teilnahme am jahrhundertealten 
Brauch des Eisenacher Sommer-
gewinns gefolgt und mit einem 
Bus in die Partnerstadt gefahren.  
Der Sommergewinn ist ein festli-
cher Brauch und wird jedes Jahr 
zur Begrüßung des Frühlings und 
der warmen Jahreszeit über drei 
Wochen vor Ostern gefeiert. Für 
Eisenach ist das ein Höhepunkt 
des Jahres. Die Feierlichkeit ist 
mittlerweile auch immaterielles 
UNESCO-Welterbe. Den Höhe-
punkt des Volksfestes bildet der 
Festzug, der diesmal unter dem 
Motto „Seltenes Handwerk in Thü-
ringen“ stand. Rund 1.200 Mitwir-
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Wer Lust hat, eine Grünfläche, ein Beet oder einzelne Kübel nach eigenem Geschmack zu 
bepflanzen und zu pflegen, kann eine Fläche der Stadt übernehmen.   Foto: Stadt Marburg

Tour für Existenzgründerinnen und -gründer am  
23. April durch die Oberstadt.   Foto: Georg Kronenberg

Für ihre Zivilcourage haben Heinz Jürgen Ostermann und Prof. Jens-
Christian Wagner „Das unerschrockene Wort“ erhalten. Der mit 10.000 
Euro dotierte Preis ist eine Auszeichnung des Bundes der 16 Luther-
städte, zu dem auch Marburg gehört. 
„In Zeiten, in denen sich Hass, Hetze, Populismus, rechte Ideologien 
und Antisemitismus den Weg in unsere Gesellschaft bahnen, beziehen 
die Preisträger als engagierte Demokraten deutlich Position. Auch an-
gesichts massiver persönlicher Bedrohungen und tätlicher Angriffe be-
weisen sie mit ihrer couragierten und mutigen Haltung Unerschrocken-
heit und Geradlinigkeit, die unsere Anerkennung verdient.“ – So lautet 
ein Abschnitt in der Urkunde, die Augsburgs Oberbürgermeisterin Eva 
Weber an die Preisträger übergab. 
„Unser Preis der Lutherstädte ist immer noch aktuell“, sagte Oberbür-
germeister Dr. Thomas Spies im Vorfeld der Preisverleihung. „Wir ma-
chen damit Menschen wie Heinz Jürgen Ostermann und Prof. Dr. Jens-
Christian Wagner sichtbar, die unter noch so schwierigen Bedingungen 
mutig und unerschrocken aufstehen und ihre Stimme gegen Missstände 
und Unterdrückung erheben und sich gegen Angriffe auf unsere De-
mokratie wehren.“ 
Der Berliner Buchhändler Heinz Jürgen Ostermann tritt mit der Neu-
köllner Initiative „Rudow empört sich. Gemeinsam für Respekt und 
Vielfalt“ sowie seiner Buchhandlung Leporello seit 2018 beständig für 
demokratische Werte, gegenseitigen Respekt, Toleranz und Vielfalt ein. 
Aufgrund von Schaufensterzerstörung sowie Brandanschlägen steht 

seine Buchhandlung seit Jahren unter Polizeischutz.   
Der Historiker Prof. Jens-Christian Wagner setzt sich gegen Geschichts-
revisionismus ein – gegen den Versuch Rechtsextremer, ein wissen-
schaftlich, gesellschaftlich und politisch anerkanntes Geschichtsbild 
umzudeuten. Der Direktor der Stiftung Gedenkstätten Buchenwald und 
Mittelbau-Dora engagiert sich unter anderem gegen die Verharmlosung 
des Nationalsozialismus und Holocaust.                                                   pe

Engagement gegen Rechtsextremismus 
„Das unerschrockene Wort“ verliehen

Augsburgs Oberbürgermeisterin Eva Weber übergab den beiden Preisträgern 
Heinz J. Ostermann (links) und Prof. Jens-Christian Wagner die Urkunden zum 
Preis „Das unerschrockene Wort“ 2025.   Foto: Ruth Plössel, Stadt Augsburg
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kende, Vereine, Institutionen und 
auch viele Gruppen von Kindern, 
in Kostümen, mit thematisch ge-
stalteten und geschmückten Wa-
gen sowie Musikkapellen zogen 
aus der Eisenacher Weststadt auf 
den Marktplatz. Auf dem Markt-
platz findet zum Schluss das 
Streitgespräch zwischen Frau 
Sunna und Herrn Winter statt, bei 
dem der Winter seine Niederlage 
erleidet – symbolisiert durch eine 
Strohpuppe, die verbrannt wird. 

2,6 Milliarden Euro  
Finanzierungsdefizit 

Die kommunalen Haushalte in 
Hessen haben 2024 das zweite 
Jahr infolge ein Finanzierungsde-
fizit verzeichnet. Das Defizit von 
2,6 Milliarden Euro entstand ins-
besondere durch einen starken 
Anstieg der Ausgaben und fiel um 
2 Milliarden Euro höher aus als im 
Vorjahr. Das berichtet das Hessi-
sche Statistische Landesamt.  
Vier von fünf Kommunen in Hes-
sen (80,4 Prozent) verzeichneten 
2024 ein Finanzierungsdefizit. 
2023 war bei 51,0 Prozent der hes-
sischen Kommunen ein Defizit 
entstanden. 
Die Ergebnisse der kreisfreien 
Städte und Kreisverwaltungen 
verdeutlichten diese Entwicklung: 
Sie wiesen, mit Ausnahme der do-
cumenta-Stadt Kassel, alle ein Fi-
nanzierungsdefizit auf. Unter den 
Kommunen mit den 30 größten 
Defiziten befanden sich, mit Aus-
nahme von Kassel, alle kreisfreien 
Städte sowie 17 der 21 Kreisverwal-
tungen. 
Das höchste Finanzierungsdefizit 
wies laut dem Statistischen Lan-
desamt mit Marburg allerdings ei-
ne kreisangehörige Gemeinde auf. 
Die Universitätsstadt (minus 
227,3  Millionen Euro) trug danach 
zusammen mit Frankfurt am Main 
(minus 222,2  Millionen Euro) rund 
17,5  Prozent zum negativen Ge-
samtsaldo der Kommunen bei. 

Ebenfalls sechsstellige Defizite 
verzeichneten die kreisfreien Städ-
te Darmstadt (minus 168,5  Millio-
nen Euro) und Wiesbaden (minus 
119,7  Millionen Euro). Danach folg-
ten mit dem Main-Taunus-Kreis 
(minus 75,9 Millionen Euro) und 
dem Lahn-Dill-Kreis (minus 75,7 
Millionen Euro) zwei Kreisverwal-
tungen.  

Handel zwischen  
USA & Hessen 

Die Außenhandelsbeziehungen zu 
den Vereinigten Staaten von Ame-
rika stehen aktuell durch den Han-
delskonflikt und die verhängten 
Zölle im Fokus. Das Hessische Sta-
tistische Landesamt zeigt anhand 
der Außenhandelsstatistik, welche 
Bedeutung die USA als Handels-
partner für Hessen im Jahr 2024 
hatte. 
2024 sind Waren in einer Menge 
von insgesamt 12,5 Millionen Ton-
nen und mit einem Wert von 79,6 
Milliarden Euro aus Hessen in die 
gesamte Welt exportiert worden. 
Gegenüber 2023 waren die Ex-
portmenge 2024 um 2,1 Prozent 
höher und der Warenwert um 2,0 
Prozent geringer. Der Export in die 
Vereinigten Staaten von Amerika 
machte 2024 rund 11,7 Prozent des 
Warenwerts (9,3 Milliarden Euro) 
insgesamt aus. Damit waren die 
USA gemessen am Warenwert un-
ter allen Staaten der größte Im-
porteur für Waren aus Hessen. 
Eine noch wichtigere Rolle spielte 
2024 der Export in die Staaten der 
Europäischen Union, die zusam-
mengerechnet auf einen Anteil von 
54,5 Prozent (43,4 Milliarden Euro) 
des Warenwerts kamen. Unter den 
EU-Staaten war insbesondere 
Frankreich mit einem Anteil von 7,7 
Prozent am gesamten Warenwert 
(6,1 Milliarden Euro) ein wichtiger 
Importeur für Waren aus Hessen. 
2024 wurde insgesamt eine Wa-
renmenge von 19,9 Millionen Ton-
nen mit einem Wert von 119,0 Mil-

liarden Euro aus dem Ausland 
nach Hessen importiert. Der größ-
te Anteil kam dabei mit 46 Prozent 
des Warenwerts (54,8 Milliarden 
Euro) aus den EU-Staaten. Aus den 
USA importierte Hessen Waren im 
Wert von 14,6 Milliarden Euro (An-
teil am Wert aller Importe: 12,3 
Prozent). 

Gesetzliche Änderungen  
für Ausweise 

Für die Ausstellung von Personal-
ausweisen und Reisepässen gelten 
ab dem 1. Mai 2025 gesetzliche Än-
derungen: Es können keine ausge-
druckten Fotos mehr angenom-
men werden. Die Zusendung von 
Ausweisen und Pässen direkt nach 
Hause ist aber jetzt möglich. 
Für Personalausweise und Pässe 
gilt ab Mai, dass die biometrischen 
Fotos nur noch in digitaler Form 
verwendet werden können. Damit 
soll die Sicherheit der Bürgerin-
nen und Bürger vor einem Miss-
brauch ihrer Ausweisdokumente 
erhöht werden. Die durchgehend 
digitale Bearbeitung soll vor einer 
Manipulation der Lichtbilder 
schützen. Im Marburger Stadtbüro 
gibt es die Möglichkeit, digitale Fo-
tos direkt vor Ort für 6 Euro anfer-
tigen zu lassen. 
Ab Mai ist es ebenfalls möglich, 
sich Ausweise und Reisepässe von 
der Bundesdruckerei direkt nach 
Hause schicken zu lassen. Der Di-
rektversand-Service kostet 15 
Euro zusätzlich zur Ausweis-Ge-
bühr. Für Ausweisdokumente, die 
im Express-Bestellverfahren bean-
tragt werden, ist ein Direktversand 
nicht möglich. 
Um den Service nutzen zu können, 
müssen bereits bei der Antragstel-

lung bestimmte Voraussetzungen 
erfüllt sein. So müssen Bürgerin-
nen und Bürger der Universitäts-
stadt ihren Wohnsitz in Marburg 
haben und den Ausweis-Antrag 
beim Stadtbüro Marburg stellen. 
Die Zustellung ist nur an den 
Hauptwohnsitz möglich.  
Weitere Infos gibt es unter www.  
marburg.de/personalausweis-reisepass. 

Tour für Gründerinnen  
und Gründer 

Alle, die ein Unternehmen grün-
den möchten oder bereits eine Ge-
schäftsidee verfolgen, sind in Mar-
burg zur einer „GründungsTour“ 
eingeladen. Treffpunkt ist am Mitt-
woch, 23. April, um 17.30 Uhr am 
Marktplatz in der Marburger Ober-
stadt.  
Die Stadt Marburg, die Industrie- 
und Handelskammer Kassel-Mar-
burg und die Wirtschaftsförde-
rungsgesellschaft Marburg-Bie-
denkopf bieten die Möglichkeit, 
sich an diesem Abend über Grün-
dungsvorhaben auszutauschen, 
Inspiration zu sammeln und zum 
Netzwerken.  
Ein Programmpunkt der Veran-
staltung ist der Beitrag von Dr. 
Jannis Gottwald, Gründer von tra-
ckIT und Preisträger des Hessi-
schen Gründerpreises 2024. Gott-
wald gibt Einblicke in die von ihm 
und seinem Team entwickelten 
Messtechniken und den Grün-
dungsprozess seines Unterneh-
mens. Mit seinen persönlichen Er-
fahrungen steht er abschließend 
beim Get-Together im Rathaus für 
Fragen zur Verfügung.   
Anmeldung unter forms.office.com/e/  
tgRCUjWHBz.                                      
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Eine Delegation aus Marburg ist zum „Sommergewinn“ in die 
Partnerstadt Eisenach gereist.   Foto: Michael Müller, Stadt Marburg
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Zum Sommersemester 2025 
sind Marburger Orchester 
wieder auf der Suche nach 

neuen Musikerinnen und Musi-
kern. Dazu bieten die Ensembles 
teilweise besondere Proben- und 
Kennenlerntermine an. 
 
Marburger Philharmonie 
Zum nächsten Konzertprojekt im 
Sommer 2025 sucht das sinfoni-
sche Orchester Marburger Phil-
harmonie neue Mitspieler an fol-
genden Instrumenten: Oboe, 
Trompete, Tuba, Posaune, Schlag-
werk sowie versierte Geigen, Brat-
schen und Kontrabässe. In diesem 
Sommer steht bei der Marburger 
Philharmonie etwas besonderes 

auf dem Programm: Die 1. Sinfonie 
der afro-amerikanischen Kompo-
nistin Florence Price wird das 
Hauptwerk sein, außerdem wird 
das Oboen-Konzert in C-Dur von 
Wolfgang Amadeus Mozart sowie 
eine Tanzsuite des slowenischen 
Komponisten Marko Mihevc  
gespielt. 
Am Dienstag, 15. April von 19 bis 
22 Uhr findet die erste Schnupper-
probe statt, bei der man einfach 
mitspielen und das Orchester ken-
nenlernen kann. Die Probe ist in 
der Aula der Elisabethschule Mar-
burg, Leopold-Lucas-Str. 5. In der 
folgenden Woche (22. April) findet 
ab 18 Uhr ein kleines Aufnahme-
Vorspiel statt. Dazu bitte ein kur-

zes Stück eigener Wahl vorberei-
ten. Um eine kurze Anmeldung  
unter mitspielen@marburger-phil-
harmonie.de wird gebeten. 
Die regulären Proben finden im-
mer dienstags von 19 bis 22 Uhr in 
der Elisabethschule statt. Konzer-
te sind für Sa, den 28. Juni und 
So, den 29. Juni 2025 geplant. Au-
ßerdem wird die Marburger Phil-
harmonie vom 13. bis 19. Juli des 
Jahres eine Konzertreise in die 
Partnerstadt Maribor in Slowe-
nien unternehmen, zu der auch 
neue Mitspieler herzlich eingela-
den sind. Weitere Infos gibt es auf 
der Homepage unter  
www.marburgerphilharmonie.de 
 
Studentische Sinfonieorchester  
Marburg e.V. 
Auch das Studentische Sinfonie-
orchester Marburg e.V. sucht zum 
Sommersemester 2025 neue Mit-
glieder, insbesondere Streicher, 
Hörner, Fagott und Schlagwerk. 

Aber auch alle anderen Instru-
mente sind herzlich willkommen. 
Wer Lust auf Orchestermusik hat, 
kommt zur Schnupperprobe am 
Dienstag, den 22. April in die Mar-
tin-Luther-Schule (MLS) in der Sa-
vignystarße 2. Hier besteht die 
Gelegenheit, das Orchester ken-
nenzulernen und gemeinsam mit 
dem SSO zu musizieren. Die Pro-
ben finden während des Semes-
ters montags von 19 bis 22 Uhr in 
der MLS statt. 
Montag, der 28.4. ist Termin für 
ein Vorspiel im Musizierhaus der 
Universität. Interessierte bereiten 
dafür ein kleines eigenes Stück ei-
gener Wahl vor (Ausschnitt, maxi-
mal zwei Minuten). Die Uhrzeit 
wird von nach Anmeldung unter 
sozial@sso-marbug.de individuell 
abgesprochen. 
 
Musikabteilung des VfL Marburg 
Die Musikabteilung des VfL Mar-
burg freut sich über neue Mitspie-
lende in Big Band und sinfoni-
schem Blasorchester. Die VfL Big 
Band Marburg ist eine klassisch 
besetzte Big Band, bestehend aus 
Saxophonen, Posaunen, Trompe-
ten und einer Rhythmusgruppe. 
Ihr abwechslungsreiches Reper-
toire bewegt sich zwischen Jazz 
Standards, Latin Jazz, Pop und 
Funk. Hierbei wird die Band auch 
phasenweise durch Gesang unter-
stützt. Die VfL Big Band Marburg 
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Die VfL Big Band Marburg.   Foto: Peter Müller
Die Philipps-Philharmonie Marburg.   Foto: PPM

Semesterstart

Im Kaufpark Wehrda

Musik machen 
Marburger Ensembles suchen Mitspieler

MR-6-10 Themen.qxp_EXPRESS Themen  08.04.25  11:18  Seite 6



sucht insbesondere Verstärkung 
bei den Trompeten und an der Gi-
tarre. Schnuppern ist jederzeit in 
Absprache mit Janina Rozmys-
lowski (Kontakt per Mail an 
j .rozmyslowski@vflmusik.de) 
möglich. Nächster Konzerttermin 
ist  Freitag, der 11.7.2025 um 20 
Uhr auf der Marktplatzbühne 
beim Stadtfest 3TM. 
Das sinfonische Blasorchester VfL 
Marburg verfügt über rund 60 Mu-
sikerinnen und Musiker. Vielfältig-
keit zeichnet das Programm des 
Orchesters aus, der Schwerpunkt 
der musikalischen Arbeit liegt 
aber deutlich auf Originalkompo-
sitionen und Bearbeitungen aus 
dem Bereich der sinfonischen 
Blasmusik. Das sinfonische Blasor-
chester des VfL Marburg sucht 
Verstärkung in allen Registern, be-
sonders bei den Klarinetten, Obo-
en, beim Schlagwerk sowie der 
Perkussion. Schnupperprobenter-
min für das Orchester ist am Mitt-
woch, der 4.6.2025, Anmeldung 
dazu bitte unter mitspielen 
@vflmusik.de. Ansonsten ist der 
Einstieg jederzeit möglich. Nächs-
te Konzerttermine sind Samstag, 
der 24.5.2025 um 19.30 Uhr in der 
Evangeliumshalle Wehrda sowie 
Sonntag, der 25.5. 2025 um 17 Uhr 
im Bürgerhaus Kirchhain.  
Probenzeiten für das sinfonische 
Blasorchester sind jeweils mitt-
wochs von 18.45 Uhr bis 21.15 Uhr. 
Die Big Band probt alle zwei Wo-
chen montags ab 19.30 Uhr bis 22 
Uhr. Alle Proben finden im Forum 
der Richtsberg-Gesamtschule, 
Karlsbader Weg 3, statt. Infos: 
www.vflmusik.de 
 
Blasorchester  
der Feuerwehr Marburg 
Dass die wohl „studentischste“ 
Feuerwehr Deutschlands, die Frei-
willige Feuerwehr Marburg, 24/7 
hochprofessionell und zuverlässig 
zur Stelle ist, weiß man in Marburg 
und vertraut auch darauf. Diese 

Feuerwehr klingt aber auch noch 
gut, was wohl nur wenige wissen. 
Über 40 Musikerinnen und Musi-
ker, Feuerwehrleute und Nicht-
Feuerwehrleute, bilden das Blas-
orchester der Feuerwehr Mar-
burg. So vielseitig die Marburger 
Feuerwehr ist, so vielseitig ist 
auch ihre Musikformation. Mit der 
ganzen Bandbreite der Blasmusik 
von Mosch und volkstümlich, 
Queen und rockig bis Beethoven 
und sinfonisch begeistert die Mar-
burger Feuerwehrmusik ihr Publi-
kum. Ob im Konzert vor ausver-
kauftem Haus oder rustikal beim 
Scheunenfest, die Stimmung 
passt in jeder Hinsicht.  
Das Ensemble „Sax&Drums“ ga-
rantiert dem Publikum und den 
Musikern viel Spaß an der Inter-
pretation von aktuellen Songs, 
klassischem Jazz, Swing und 
Blues.  
Im „Feuerwehr-Musikzentrum – 
Alte Feuerwache Cappel“ in der 
Umgehungsstraße 15 treffen sich 
die Musikerinnen und Musiker zu 
den Haupt-, Register- und Einzel-
proben in den orchestereigenen 
Probenräumen. Die Hauptprobe 
des Orchesters findet mittwochs 
von 19.30 Uhr bis 21.30 Uhr statt. 
Infos und weitere Termine gibt es 
unter mail@blasorchester-mar-
burg.de oder www.blasorchester-
marburg.de 
 
Philipps-Philharmonie Marburg 
Die Philipps-Philharmonie Mar-
burg besteht aus aktiven und ehe-
maligen Studierenden aus Mar-
burg, die seit Jahren gemeinsam 
Orchestermusik auf hohem musi-
kalischen Niveau im Amateurbe-
reich und Freude am Miteinander 
kombinieren. Individuelle Vor-
spieltermine bitte unter vor-
stand@philipps-philharmonie-
marburg.de vereinbaren. 
www.philipps-philharmonie- 
marburg.de 

pe/MiA
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Das Blasorchester der Feuerwehr Marburg in sinfonischer Besetzung.   Foto: Peter MüllerDie Marburger Philharmonie.   Foto: Roland Knoke

Das Sinfobische Blasorchester des VfL.   Foto: Georg Kronenberg
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A wie Auslandssemester: Wer 
während des Studiums inter-
nationale Erfahrungen sam-

meln möchte, hat dazu an der 
Marburger Uni zahlreiche Optio-
nen. Zentral ist dabei das Aus-
tauschprogrogramm Erasmus+, 

an dem allein in Europa zurzeit 33 
Länder beteiligt sind. Weitere In-
fos: www.uni-marburg.de/de/ 
international/ins-ausland 
 

B wie Beratung: Beratungsstel-
len und Lehrende der Uni bie-
ten regelmäßig Sprechstun-

den an, die bei Problemen helfen 
können. Das „Marburger Studien-
telefon“, kurz Stud-i-fon, ist die 
zentrale Service-Einrichtung. Hier 
steht ein Team aus studentischen 
Mitarbeitenden für die verschie-
densten Fragen und Anliegen von 
Studienstart bis zur -ende bereit. 
Telefonnummer: 06421/2822222. 
 

C wie Cafeterien: Vom Café Co-
Libri bis zum Studentenzen-
trum auf den Lahnbergen – 14 

Mensen und Cafeterien betreibt 
das Studierendenerk in Marburg. 
Die Semesteröffnungszeiten:  
studentenwerk-marburg.de/ 
essen-trinken 
 

D wie Deutscher Sprachatlas: An 
dem Marburger Forschungs-
zentrum am Pilgrimstein  

werden Dialekte und Regional-
sprachen der deutschen Sprache 
erforscht. 
 

E wie Erasmus: Das Förderpro-
gramm bietet dir die Möglich-
keit, andere Länder während 

deines Studiums zu bereisen und 
kennenzulernen. Infos unter 
www.uni-marburg.de/international  
 

F wie Fachschaft: Die Fachschaft 
wird von Studierenden gebil-
det, die sich am Fachbereich 

hochschulpolitisch beteiligen. Sie 

vertritt die Vertretung der Inte-
ressen der Studierenden eines 
Fachbereist, organisiert die Ein-
führungswoche (OE) und die stu-
dentische Studienberatung.  
 

G wie Geld: Der Semesterbei-
trag für das Wintersemester 
2024/2025 beträgt 403,10 

Euro. Davon beträgt der Semes-
terticketanteil 238,80 Euro. 95,50 
Euro gehen an das Studierenden-
werk, 18,80 Euro an die Studieren-
denschaft. Der Verwaltungskos-
tenbeitrag der Uni beläuft sich auf 
50 Euro. 
 

H wie Hochschulsport: Von Aero-
bic über Capoeira, bis zu Ul-
timate-Frisbee, Urban Street-

dance und Zumba: Das Kursange-
bot des Zentrums für Hochschul-  
sport der Marburger Uni ist riesig. 
Eine Anmeldung zu den Kursen ist 
seit dem 7. Oktober möglich. Infos: 
www.uni-marburg.de/zfh/kursangebot 
 

I wie International Summer Univer-
sity: Jährlich im Juli und August 
findet für Studierende und an-

dere Interessierte aus dem Aus-
land die Internationale Sommer-
universität mit Sprachkursen, Se-
minaren zu europa- oder 
deutschlandbezogenen Themen, 
Exkursionen, Vorträgen und kul-
turellen Veranstaltungen statt. In-
fos: www.uni-marburg.de/isu 
 

J wie Jobangebote: Interesse an 
einem Hiwi-Job? Stellenaus-
schreibungen für Studentische 

Hilfskräfte veröffentlicht die Uni 
auf den Webseiten der einzelnen 
Fachbereiche und Einrichtungen.  

K wie Karzer. In dem 1879 errich-
teten Kerker wurden früher 
Studenten eingebuchtet, die 

über die Stränge geschlagen hat-
ten. Der letzte „Häftling“ saß in 
Marburg 1931 ein. Der Marburger 
Uni-Karzer ist der einzige in Hes-
sen, der noch erhalten ist. Infos: 
www.uni-marburg.de/de/uniarchiv/  
karzer 
 

L wie Lesen: Die Marburger Phi-
lipps-Universität hat an 14 
Standorten Bibliotheken mit 

insgesamt über 4 Millionen Bän-
den. In der Universitätsbibliothek 
am Campus Firmanei sind davon 
allein 3,2 Millionen untergebracht. 
Die geistes- und sozialwissen-
schaftlichen Bereichsbibliotheken 
befinden sich im Lahntal, die na-
turwissenschaftlichen Standorte 
und die Zentrale Medizinische Bi-
bliothek auf den Lahnbergen.  
Der größte Teil der Bestände in 
der UB ist frei zugänglich. Die Be-
reichsbibliotheken bieten ihre Be-
stände ebenfalls frei zugänglich 
an. 
 

M wie Marvin: Marvin ist die Ab-
kürzung für das Marburger 
Verwaltung- und Informati-

onssystem, das quasi ein digitaler 
Campus ist. Hier können sich Su-
dieninteressierte bewerben, Stu-
dierende zu Lehrveranstaltungen 
und Prüfungen anmelden und 
Leistungsübersichten erstellen. 
 

N wie Numerus Clausus: Be-
stimmte Studiengänge der 
Uni sind zulassungsbe-

schränkt, (NC) da nur eine be-
grenzte Anzahl an Studienplätzen 
verfügbar sind.  
 

O wie Orientierungseinheit: Zu je-
den Semester wird für die 
Neuankömmlinge eine OE-

Woche angeboten. Dabei gibt ei-
nen ersten Einblick in die Stadt 
Marburg und man lernt seine 
Kommilitonen kennen.  
 

P wie Prüfungsordnung: Die 
Grundlage jedes Studien-
gangs bildet die jeweilige Prü-

fungsordnung (PO). Sie enthält In-
formationen zu Zugangsvoraus-
setzungen, Aufbau und Inhalten, 
Prüfungen und Praktikumsrichtli-
nien des Studiums.  
 

Q wie Quellen: Beim Verfassen 
von Hausarbeiten und ande-
ren Papieren müssen stets al-

le Quellen angegeben werden. Oh-
ne vollständige Nachweise kann 
das Schreiben als Plagiatsversuch 
gelten, was schneller zu einer Ex-
matrikulation führt als manch ei-
ner denken mag.  

Die Uni von A bis Z 
Essentielle Infos rund um das Studieren & Leben in Marburg

Rund 3,2 Millionen Bände sind in der Universitätsbibliothek runtergebracht.   Fotos: Georg Kronenberg
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R wie Rückmeldung: Wer weiter-
studieren möchte, muss sich 
rechtzeitig für das kommen-

de Semester zurückmelden. Dafür 
ist die Überweisung des Semes-
terbeitrags innerhalb der Frist 
notwendig. Wer die Frist verpasst 
hat die Chance, in der Nachfrist 
den Betrag plus eine Säumnisge-
bühr von 30 Euro zu bezahlen. 
Wer auch diese verpasst, wird ex-
matrikuliert.  
 

S wie Studierendenvertretung: Der 
Allgemeine Studierenden-
Ausschuss (AStA) ist die Inte-

ressenvertretung der Studieren-
den und wird vom Studierenden-
Parlament gewählt und. Auf der 
Homepage www.asta-marburg.de 
informiert die Studierentenvertre-
tung über ihre Aufgaben und Ser-
viceangebote. 
 

T wie Transcript of Records: Das 
Transcript of Records ist eine 
Notenübersicht und dokumen-

tiert alle Leistungen eines Studie-
renden während seines Studiums. 
Auf der Informations- und Verwal-
tungsplattform „Marvin“ ist es un-
ter Leistungen zu finden.  

U wie Ucard: Mit diesem Lese-
ausweis können Studierende 
Bücher ausleihen und den 

Kopierer nutzen, und auch ihr Mit-
tagessen in der Mensa bezahlen. 
Gegen eine Kaution von 5 Euro 
kann man die UCard unter ande-
rem in der Bibliothek oder dem In-
fo-Point im Studentenhaus abho-
len und freischalten lassen.  
 

V wie Vorlesungsfreie Zeit: Die 
vorlesungsfreie Zeit ist nicht 
zwingend mit Semesterferi-

en gleichzusetzen, da in dieser 
Zeit oft Prüfungen stattfinden 
oder Praktika absolviert werden 
können.  
 

W wie Wohnen: Das Marburger 
Studierendenwerk Marburg 
unterhält rund 2100 Wohn-

heimplätze, die in größeren und 
kleineren Wohnheime über die ge-
samte Stadt Marburg verteilt sind. 
Für die Wohnheimplätze gibt es in 
der Regel eine Warteliste. Wie in 
vielen anderen Unistädten, ist es 
auch in Marburg nicht einfach, ei-
ne Wohnung oder ein WG-Zimmer 
zu finden. Infos: studierendenwerk-
marburg.de/wohnen  

X wie Xing: Auf Plattformen wie 
Xing oder LinkedIn kann man 
nach dem Studium berufliche 

Kontakte knüpfen. 
 

Y wie YouTube: Auch wenn You-
Tube viele Lernvideos zu un-
terschiedlichen Bereichen 

bietet, sind diese keine verlässli-
che Quellen. Ein Gang in die Bi-
bliothek bietet sich für eine seriö-
se Recherche besser an.  

Z wie Zentrale Allgemeine Studi-
enberatung: Die Zentrale All-
gemeine Studienberatung 

(ZAS) der Uni ist die erste Anlauf-
stelle bei Fragen rund ums Studi-
um. Die zentrale Serviceeinrich-
tung hilft bei der Studienwahl und 
unterstützt Studierende im ge-
samten Studienverlauf bis zum 
Übergang in den Beruf. 
 

red

Die Mensa am Erlenring.

Semesterstart
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Was kommt nach der Uni? 
Vielleicht sogar die Grün-
dung eines eigenen Unter-

nehmens, weil du durch deine uni-
versitären Forschungen auf eine 
clevere Geschäftsidee gekommen 
bist?  
Die gute Nachricht für alle, die mit 
diesem Gedanken spielen: Alle 
drei mittelhessischen Hochschu-
len – die Philipps-Universität Mar-
burg, die Justus-Liebig-Universi-
tät Gießen und die Technische 
Hochschule Mittelhessen – haben 
sich im aktuellen Gründungsradar 

2025 in der Kategorie „Große 
Hochschulen“ (mehr als 15.000 
Studierende) im Vergleich zur vor-
herigen Auswertung verbessert.  
Das Gründungsradar ist eine Er-
hebung unter allen deutschen 
Hochschulen und hat zum Ziel, die 
Aktivitäten in der Gründungsför-
derung zu untersuchen und in ei-
nem Benchmarking vergleichend 
darzustellen. 
Der Fokus liegt nicht nur auf der 
Anzahl der Gründungen, die an ei-
ner Hochschule innerhalb des Er-
hebungszeitraums entstanden 

sind, sondern auch auf der Einbet-
tung der Gründungsförderung 
und -kultur in die Arbeit der Hoch-
schulen – in Forschung, Lehre und 
Gründungsunterstützung. Dass 
sich die mittelhessischen Hoch-
schulen im Gründungsradar ver-
bessern konnten, unterstreicht 
aus Sicht der Hochschulen die 
kontinuierliche Weiterentwick-
lung der Gründungsförderung in 
Mittelhessen und die Wirksamkeit 
des hochschulübergreifenden 
Verbunds StartMiUp. „Die erneute 
Verbesserung im Gründungsradar 

zeigt, dass unser Engagement für 
die Gründungsförderung in Mittel-
hessen Früchte trägt“, sagt Patri-
cia Kuhr, Geschäftsführerin von 
StartMiUp.  
Der Innovations- und Startupcam-
pus StartMiUp ist eine gemeinsa-
me Einrichtung der Technischen 
Hochschule Mittelhessen, der Jus-
tus-Liebig-Universität Gießen und 
der Philipps-Universität Marburg. 
Regional vernetzt soll StartMiUp 
Angehörigen und Absolventen 
der Unis in Gießen und Marburg 
sowie der Technischen Hochschu-
le in allen Phasen des Gründungs-
prozesses unterstützen – und da-
bei das bisher bestehende Ange-
bot der Gründungsförderungen in 
den drei mittelhessischen Hoch-
schulen erweitern. 
Zur Erweiterung des Innovations- 
und Startupcampus’ ist als nächs-
tes die Gründung der „StartMiUp 
Factory Sustainable Life“ in Ko-
operation mit regionalen Wirt-
schaftspartnern geplant. Gemeint 
ist damit ein dezentral organisier-
tes Programm an der Schnittstelle 
von Forschung und Wirtschaft, um 
vielversprechende Innovationen 
im Schwerpunktbereich Nachhal-
tigkeit voranzutreiben. 
Die StartMiUp Factory versteht 
sich somit als ein Schlüsselpro-
jekt, um Mittelhessen als Innovati-
onsstandort weiter auszubauen. 
Mit dem Vorhaben gehen die drei 
Hochschulen nach Abgabe des 
Antrags am 30. April ins Rennen 
des Wettbewerbs „Startup Facto-
ries“. Den Gewinnern stellt das 
Bundesministerium für Wirtschaft 
und Klimaschutz bis zu 5 Millionen 
Euro pro Projekt zur Verfügung, 
die durch private Mittel in gleicher 
Höhe ergänzt werden müssen. 

pe

Erfolgreicher Verbund 
StartMiUp: mittelhessische Hochschulen weiter auf Wachstumskurs

Sein Leitsatz ist „Good lin-
guists are better teachers!“: 
Für sein besonderes Engage-

ment und seine Kreativität in der 
Vermittlung linguistischer Exper-
tise für Lehramtsstudierende ist 
Prof. Rolf Kreyer mit dem Ars-le-
gendi-Preis 2024 ausgezeichnet 
worden. Der mit 30.000 Euro do-
tierte Preis wird vom Stifterver-
band für die Deutsche Wissen-
schaft vergeben.  
„Die Auszeichnung für Rolf Kreyer 
zeigt, dass ihm in besonderer Wei-
se gelingt, was für eine gute Lehr-

kräftebildung erforderlich ist: die 
Professionalisierungsbedarfe der 
Lehramtsstudierenden mit einer 
hervorragenden fachwissen-
schaftlichen Qualifikation zu ver-
binden“, sagt Prof. Yvonne Zim-
mermann, Vizepräsidentin für Bil-
dung der Philipps-Universität 
Marburg. 
Rolf Kreyer hat sich dafür einge-
setzt, dass Lehramtsstudierende 
bereits in der grundständigen 
Lehre die besondere Bedeutung 
der Linguistik für ihr Fachver-
ständnis und ihre Vermittlungs-

kompetenzen erfahren können 
und hat unter anderem mit „LiKE 
– Linguistische Kompetenz für 
den Englischunterricht“ zur be-
sonderen Vertiefung Selbstlern-
einheiten entwickelt, die für Lehr-
amtsstudierende erfahrbar ma-
chen, wie linguistische Kompeten-  
zen im Englischunterricht frucht-
bar werden können. 
Sein Lehrprojekt „The Linguist’s 
Lair“, ein linguistisches Escape-
Room-Spiel, zeigt die Kreativität 
mit der Kreyer dieser Aufgabe 
nachgeht.  

Für den Escape Room für Linguis-
tinnen und Linguisten sowie das 
Projekt LiKE erhielt Rolf Kreyer 
bereits in den Jahren 2019 und 
2022 den Lehrpreis der Philipps-
Universität Marburg. 

pe

Mit Events, bei denen Geschäftsideen vorgestellt werden, will StartMiUp die mittelhessischen Gründerinnen und Gründer unterstützen.   Foto: Katrina Friese

Ausgezeichnet: Prof. Richard Göttlich (links) 
und Prof. Rolf Kreyer (rechts) umrahmt von 
Jurymitglied Lea Spiegel (ganz links) und 
Bettina Jorzik vom Stifterverband.   Foto: 
Stifterverband für die Deutsche Wissenschaft
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Die CDU hält die Pflanzung von 
Bäumen, für die Parkplätze 
weichen müssen, nach wie 

vor für einen Fehler. Im vergange-
nen September ließ sie deshalb 
sogar die Gespräche rund um das 
umstrittene Mobilitätskonzept 
Move 35 platzen. Es ging um den 
Wegfall von 15 bis 20 Parkplätzen 
an der Liebigstraße im Marburger 
Südviertel: „Wir sind auf der Seite 
vieler Anwohner, die Bedenken 
wegen der Parkplatzsituation ha-
ben“, sagt CDU-Fraktionsvorsit-
zender Jens Seipp auf Anfrage. 
Seit dieser Woche wird dennoch 
umgestaltet. 
„Das sind wirklich Schreihälse“, 
sagt die Ortsvorsteherin des Süd-
viertels, Antje Tietz, über die kon-
servative Opposition. Für die jetzt 
gestartete Umgestaltung kämpfe 
der Ortsbeirat seit vielen Jahren. 
Im Südviertel sei die Begrünung 
der Liebigstraße kein Zankapfel, 
sondern lang ersehnt. Nach einer 
Untersuchung sei es gerade in die-
ser von schwarzen Schlackestei-
nen und Autos geprägten Straße 
besonders heiß und laut: „Allen ist 
klar, dass da etwas gegen die Hitze 
passieren muss“, so Tietz: „Nach 
unserem Geschmack hätten es so-
gar noch mehr Bäume sein kön-
nen.“ Selbst bei der Bürgerver-
sammlung habe es nur sehr weni-
ge Stimmen gegeben, die keine 
Parkplätze aufgeben wollten. Die 
große Mehrheit sei froh über die 
Veränderungen: „Wir warten sehn-
süchtig darauf und hätten sie gern 
an noch viel mehr Stellen in der 
Stadt“, sagt die Ortsvorsteherin, 
die zugleich die gute und klare 
Kommunikation mit der Marbur-
ger Stadtplanung lobt.  
Vor wenigen Tagen haben die Bau-
arbeiten in der 500 Meter langen 
Straße, die vom Friedrichsplatz ab-
geht, begonnen. Zunächst werden 
die Leitungen für Gas, Wasser, 
Strom und Fernwärme ganz neu 
gelegt – manche dieser Leitungen 
seien rund 100 Jahre alt, berichten 

die Stadtwerke. Und weil die Stra-
ße schon einmal komplett aufge-
rissen ist, wird sie auch ganz neu 
gestaltet. „Wir haben als Stadt den 
gesetzlichen Auftrag, für eine Ab-
kühlung in solchen Hitzespots zu 
sorgen“, sagt Stadtrat Michael Ko-
patz (Klimaliste). Die bislang ganz 
versiegelte Straße aus Asphalt 
und schwarzen Schlackesteinen 
speichere die Hitze so stark, dass 
der Bereich auch in der Nacht 
kaum abkühlen könne. 
Geplant sind daher nun 16 Bäume 
mit Pflanzbeeten. Es sollen sechs 
verschiedene Arten gepflanzt 
werden, die gut mit trockenen, 
heißen Sommern und mit Streu-
salz im Winter klarkommen. Dazu 
wird es Stauden in den Pflanzbee-
ten und Bügel zum Abstellen von 
Fahrrädern geben. Dabei bleiben 
rund 40 der knapp 60 Parkplätze 

erhalten. Glücklicherweise nimmt 
die Pkw-Dichte in diesem Stadt-
viertel ohnehin leicht ab. Sowohl 
die Stellplätze als auch die Gehwe-
ge sollen mit rotem Granitpflaster 
gestaltet werden, das gut begeh-
bar ist, mehr Wasser versickern 
lässt und sich besser in die histo-
rische Umgebung einfügt. Es äh-
nelt dem auf dem Marktplatz ver-
wendeten Material.  
Im ersten Bauabschnitt wird die 
Liebigstraße voraussichtlich bis 
zum 8. August komplett gesperrt 
– sowohl Autofahrer als auch Rad-
ler müssen auf die Wilhelm- oder 
die Universitätsstraße auswei-
chen. Die Konditorei, Einzelhandel 
und die Gastronomie bleiben er-
reichbar.  
Voraussichtlich wird es aber noch 
bis zum Herbst 2026 dauern, um 
das große Bauprojekt im Südvier-

tel abzuschließen. Insgesamt wer-
den Stadtwerke und Stadt Mar-
burg damit 3,8 Millionen Euro in-
vestieren. Auch das hält Christde-
mokrat Seipp angesichts der 
aktuellen Haushaltslage für nicht 
vertretbar und plädiert dafür, sich 
auf die Tiefbaumaßnahmen zu be-
schränken.  
Dagegen weist Kopatz darauf hin, 
dass die Stadt hier eine gute Gele-
genheit nutze, weil die Stadtwerke 
die Straße ohnehin aufreißen 
müssen. Die Liebigstraße war 
auch nicht Teil des umstrittenen 
Mobilitätskonzepts Move 35, das 
bei einem Bürgerentscheid 2024 
mit knapper Mehrheit abgelehnt 
worden war. Das Projekt geht auf 
das „Handlungskonzept Klimaan-
passung“ zurück. 
 

Gesa Coordes

Zankapfel Liebigstraße 
Begrünung ist im Südviertel hoch willkommen

So soll die Liebigstraße nach dem Umbau aussehen.   Visualisierungen: modelldigital.de

Natursteinpflaster, Bäume, Parkplätze und Platz für 
die Gastronomie und die Menschen sind geplant.So sieht die Liebigstraße aktuell noch aus.   Foto: Patricia Grähling
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B Ü H N E 

Barbaren Barbies 
„A Wild Women Circus“ 
Varietéshow 
ab Fr 11.4. 20 Uhr, Waggonhalle 
Die Barbaren Barbies sind witzig, 
komisch, berührend und manch-
mal wütend – doch in jedem Fall 
großartige Artistinnen. Sie wid-
men sich mit Verve und Wucht 
den Vorstellungen von Weiblich-
keit, sezieren Männerrollen und 
Frauenbilder mit Humor, Lebens-
freude und schockierender Al-
bernheit. Man stelle sich die fünf 
Zirkus-Performerinnen einfach 
als Mixtur aus Berliner Under-
ground-Kabarett und den Vegas 
Spice Girls vor – oder auch als Su-
perheldinnen mal ganz anders: 
Skurril, erstaunlich, artistisch, ka-
barettistisch und schrill, obgleich 
man hier vielleicht auch nur er-
fährt, wie man das perfekte Ei 
brät ... 
Die Barbaren Barbies sind ein in-
ternationales zeitgenössisches 
Zirkus-Kollektiv mit Sitz in Berlin. 
Das fünfköpfige Kollektiv aus 
Deutschland, Kanada, Finnland 
und Neuseeland hat sich in den 
frühen Tagen der Pandemie zu-
sammengefunden und seine vie-
len Talente in einen großen Topf 
geschmissen. 
 
Theater GegenStand 
„Rumpelstilzchen“ 
Kindertheater 
So 13.4. 15 Uhr, Waggonhalle 
„Ach wie gut, dass niemand weiß, 
dass ich Rumpelstilzchen heiß’!“ 
Dies ist wohl der berühmteste 
Satz der Brüder Grimm, aus dem 

gleichnamigen Märchen Rumpel-
stilzchen. Theater GegenStand 
spielt die Geschichte der hüb-
schen, braven Müllerstochter, die 
das Unmögliche vollbringen soll: 
Stroh zu Gold spinnen. Wenn sie 
es schafft, soll sie Königin werden. 
Aber wehe, wenn nicht. Der Wald-
geist Rumpelstilzchen kommt ihr 
zu Hilfe, doch Reichtum kostet, 
nichts gibt es umsonst. Als Rum-
pelstilzchen seinen Lohn einfor-
dern will, lernt die junge Königin 
das Neinsagen und um das zu 
kämpfen, was sie liebt ... 
Die Stückvorlage ist bewusst nah 
an der Grimmschen Vorlage ge-
halten und klassisch inszeniert, 
ohne jedoch den Spaß zu verges-
sen, den das Geschichtenerzählen 
mit sich bringt. 
Einnehmende, tollpatschige Figu-
ren spielen interaktiv mit dem Pu-
blikum im lebendigen und singen-
den Bühnenbild. So entsteht ein 
unterhaltsamer, witziger Mär-
chennachmittag, der nicht nur die 
Kleinen zum Lachen bringt. 
 
Fast Forward Theatre 
„MordLust“ 
Improvisierte Krimi-Komödie 
Mo 14. und Di 15.4. jeweils 20 Uhr, 
Waggonhalle 
Große Dramatik und große Gefüh-
le treffen auf kurzweilige Dialog-
duelle, charmanten Humor und 
umwerfende Situationskomik: Das 
Fast Forward Theatre improvisiert 
eine fulminante Krimi-Komödie 
voller liebenswürdiger, faszinie-
render und auch düsterer Gestal-
ten, die sich tiefer und tiefer in ih-
re Beziehungsgeflechte verstri-
cken. Getrieben von Liebe und 
Eifersucht, Hoffnung und Gier, 
schmieden sie große Zukunftsplä-
ne und lassen sich zu fatalen Kurz-
schlusshandlungen hinreißen. 
Die komplett improvisierte Krimi-
Komödie „MordLust“ besticht mit 
all den Elementen, die einen ge-
lungenen Krimi-Abend ausma-
chen wie Nervenkitzel, Mord und 
Mitraten sowie ein furioses Finale, 

in dem der Kommissar und das 
Publikum den Täter hinter Schloss 
und Riegel bringen. Oder zumin-
dest die Person, die sie für den Tä-
ter halten ... 
Mit Live-Musik-Begleitung. 
 
Hessisches Landestheater 
„Ciao, Bella, ciao!“ 
Liederabend 
Do 17.4. 19.30 Uhr, Großes Tasch 
Was ist eines der häufigsten The-
men in Liedern? Die Liebe. Ob es 
sich nun um Lieder handelt, die 
von der Liebe träumen, oder um 
die Liebe, die sich gerade ereig-
net, oder um die Liebe, die glück-
lich macht, oder um die Liebe, die 
verloren gegangen ist, oder um 
die Liebe, die komplex ist. Auch 
der Gedanke des Widerstands ma-
nifestiert sich in der Musik sowohl 
in Kompositionen als auch in 
Songtexten. Viele Menschen ha-
ben sich auch mit Hilfe der Musik 
gegen Unterdrückung gewehrt. 
Die Musik hat ihnen Kraft und 
Hoffnung gegeben. Davon handelt 
dieser musikalische Abend, wobei 
unterhaltsame und bewegende 
Lieder in einen Dialog mit ver-
schiedenen Texten, Gedichten, 
Manifesten, Gedanken treten und 
die Kraft der Liebe und des Wider-
stands vereinen. 
 
Theater GegenStand 
„Der Todeskrake aus der Themse“ 
Edgar-Wallace-Hommage 
ab Do 17.4. 20 Uhr, Waggonhalle  
London 1967. Seit einiger Zeit for-
dert ein mysteriöses Tentakelwe-
sen seine Opfer, von der Boule-
vardpresse als der „Todeskrake 
aus der Themse“ bezeichnet. Die 
Ermittlungen von Scotland Yard 
stagnieren, und der letzte Detecti-
ve, der auf den Fall angesetzt wur-
de, ist spurlos verschwunden. 
Schließlich nimmt das sehr unglei-
che und unfreiwillig zusammenge-
kommene Ermittlerteam Brian 
„The Brain“ Brown und Annie 
„The Pain“ Higgins den Fall auf. 
Sie folgen einer heißen Spur, die 

die beiden quer durch die Londo-
ner Unterwelt und schließlich in 
die höchsten Kreise der engli-
schen Gesellschaft führt ... 
Wie schon in „Casablanca Jones 
und die Tränen der Mona Lisa“ 
schlüpfen die beiden Schauspieler 
(hier: Sabine Holzloehner und 
Martin Esters, bekannt vom Fast 
Forward Theatre) bei dieser um-
werfend komischen Edgar-Wal-
lace-Hommage in sämtliche Rol-
len – bis hin zur tentakelgelade-
nen Massenszene im spektaku- 
lären Finale. 
„Der Todeskrake aus der Themse“ 
besticht mit spannender Story, 
nervenzerreißender Action und 
außerordentlichem Wortwitz, lässt 
liebevoll die Atmosphäre der deut-
schen Edgar-Wallace-Filme aufer-
stehen und bietet zudem eine 
leicht verständliche Einführung in 
das prädezimale Währungssys-
tem des Englischen Königreichs 
der 60er Jahre. 
 
 

M U S I K 

Marburg Jam Collectiv V 
All you can listen to 
Fr 11.4. 21 Uhr, Q 
Improvisierte Musik von Marbur-
ger Musikern – ruhig bis stürmisch, 
Reggae bis Rock, tanzen oder 
träumen; Einflüsse ungeplant aus 
allen Richtungen. Für wen diese 
Unberechenbarkeit genau richtig 
klingt, ist hier gut aufgehoben.  
Mitglieder von  verschiedensten 
Bands laden ein, spontanen Neu-
schöpfungen zu lauschen. 
 
Rooftop Sailors 
Swagger Rock 
Fr 12.4. 21 Uhr, Q 
Mit ihrem Swagger Rock mischen 
Rooftop Sailors die Szene auf, die 
Musik der Schweizer wird als sexy 
und mitreißend beworben. Roof-
top Sailors macht vor allem eines 
aus: Eine Live-Performance, bei 
der sich Tightness und Wildheit 
den Thron teilen. 

Kultur 
11.4. – 17.4. to go

„Ciao, Bella, ciao!“ am Fr im Großen Tasch.  Foto: Jan Bosch key_project_music am Mi in der Cavete.  Foto: privat
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Heinz Rudolf Kunze 
„Das sagt der Richtige“ 
Live Solo Show 
Mi 16.4. 20 Uhr, Erwin-Piscator-Haus 
Heinz Rudolf Kunze ist wortge-
wandter, intellektueller Poet und 
Rockmusiker. Hits wie „Dein ist 
mein ganzes Herz“, „Lola“, „Finden 
Sie Mabel“, „Aller Herren Länder“ 
oder „Leg nicht auf“ machten ihn 
berühmt und lieferten den Sound-
track einer ganzen Generation. 
Nach einer fulminanten Tour mit 
seiner Band im Januar und Februar 
2024 vor ausverkauften Häusern 
in ganz Deutschland geht der Rock-
poet nun auf große Solotour. 
„Das sagt der Richtige” ist alles, 
was Heinz Rudolf Kunze ausmacht 
und trotzdem reduziert auf das 
Wesentliche: Kunze, seine Gitarre, 
sein Klavier und seine Songs. Das 
neue Programm ist für alle, die 
seine Songs lieben, seine feingeis-
tigen Texte schätzen und für die, 
die schon immer hofften, Heinz 
Rudolf Kunze irgendwann zufällig 
beim Bäcker zu treffen, denn nä-
her war Kunze noch nie. 
Neben vielen Hits gibt es auch 
Songs vom neuen, mittlerweile 39. 
Studioalbum des Hannoveraners 
zu hören: Auf „Können vor la-
chen“ gewährt er einen ganz per-
sönlichen und verletzlichen Ein-
blick in seine Welt und Wahrneh-
mung des Zeitgeschehens der 
letzten Jahre. Ein Album wie ein 
Blick durch ein Kaleidoskop, mit 
vielen verschiedenen Farbtönen 
und Mustern, kritisch und nie den 
Kern der Menschenfreundlichkeit 
vermissend, intim und doch mit 
Weitblick. 
 
Liedermacher 
Singer-Songwriter-Stage 
Mi 16.4. 21 Uhr, Cavete 
key_project_music ist Songwriter 
und begleitet schon seit sieben 
Jahren mit viel Leidenschaft und 
einer charakteristischen Stimme 
seine Lieder auf der Gitarre. Sti-
listisch am ehesten mit Annen-
MayKantereit zu vergleichen, et-

was melancholisch, nachdenklich-
träumend mit gelegentlich ruhi-
gen und getragenen Stellen – aber 
auch mal mit crunchy Riffs. 
 
German Hard Rob Clan 
„Blue Notes on a Green Day“ 
Do 17.4. 20.30 Uhr, Cavete 
Gründonnerstag. Während ande-
re sich auf ein ruhiges, besinnli-
ches Osterwochenende vorberei-
ten, setzt der German Hard Rob 
Clan auf Action, Adrenalin und je-
de Menge Blue Notes – stilecht, 
mit explosivem Hard Bop von Col- 
trane bis Byrd, von Morgan bis 
Mobley. Es spielen German Mar-
statt (Trompete), Robin Bäumner 
(Tenorsaxophon), Mario Cimiotti 
(Posaune), Christian Gerhard 
(Klavier), Alexander Reuss (Kon-
trabass) sowie Martin Müller 
(Schlagzeug). 
 
 

F E S T E 

Marburger Frühling 
Sa 12.4. – So 13.4. jeweils 11 bis 18 Uhr, 
Oberstadt, Innenstadt, Nordstadt 
Wenn Blumen und Bäume erblü-
hen, erwartet Besuchern in der In-
nenstadt ein Markttreiben mit lo-
kalen Produkten, Kleinkunst und 
Kultur, ein Erlebnis für Groß und 
Klein. Der Marburger Frühling fin-
det wie gewohnt am zweiten April-
Wochenende samstags und sonn-
tags von 11 bis 18 Uhr statt. Im Mit-
telpunkt steht das Markttreiben. 
Lokale Produkte, Selbstgemachtes 
und Leckereien erwarten Besu-
cher auf der kleinen Frühlings-
schau in der Oberstadt. Einer der 
Höhepunkte und Publikumsmag-
net ist erneut der Kreativmarkt, 
der am Steinweg veranstaltet wird. 
Handgemachtes, Handwerkliches 
sowie Kunst und Design finden 
sich an den Ständen. Das Beson-
dere ist wie gewohnt: Es sind Per-
sonen aus der Region, die ihre Pro-
dukte anbieten. 
Das komplette Programm findet 
sich auf www.marburg.de pe/MiA

o: privat Heinz Rudolf Kunze am Mi im Erwin-Piscator-Haus.  Foto: Oliver Diecke „Der Todeskrake aus der Themse“ ab Do in der Waggonhalle.  Foto: Tina Dürr

Rooftop Sailors am Fr im Q.  Foto: Michele Iannuzzo

„MordLust“ an Mo und Di in der Waggonhalle.  Foto: Fast Forward Theatre
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KINOPROGRAMM
10.4. – 16.4.

-Filmkunstheater

NEU: Das große Los – 1 Insel, 40 Einwohner,  
2 Betrüger  
Ab 6 J., Do 20.00, Fr, Sa + Mo – Mi 17.45, 
OmU: So 20.00 

NEU: Der Wald in mir  
Ab 12 J., Do 18.00, Mo + Di 20.00,  
Mi 17.15 

NEU: Louise und die Schule der Freiheit  
Ab 12 J., Do – Sa + Mo – Mi 19.30,  
So 17.30 

NEU: Parthenope  
Ab 16 J., Do 17.15, Mo 19.15, OmU: So 19.15 

Beating Hearts  
Ab 16 J., Fr 19.15, OmU: Mi 19.15 

Ich will alles. Hildegard Knef  
Ab 12 J., Fr + Mo 17.15, Sa 17.00, So 14.30 

The Assessment  
Ab 16 J., OmU: Di 19.45 

Niki de Saint Phalle  
Ab 12 J., Fr + Mo – Mi 17.00, Sa + So 16.45 

Becoming Led Zeppelin  
Ab 6 J., OmU: So 19.45 

The Last Showgirl  
Ab 12 J., Sa 14.30 

Das Licht   
Ab 12 J., Sa 19.15 

Für immer hier  
Ab 12 J., So 14.45, OmU: So 19.30 

Bolero  
Ab 6 J., Sa 14.45 

Flow  
Ab 6 J., Do + So 17.30, Fr,Sa,  
Mo + Di 17.45 

Heldin  
Ab 6 J., Do – Sa, Mo + Di 20.15,  
So + Mi 17.15 

Konklave  
Ab 6 J., Fr + Sa 20.00 

Ein Tag ohne Frauen  
Ab 0 J., Di 17.30 
 

SPECIALS 

Bent  
Queerfilmreihe, OmU: Do 20.15 

Mein Leben, ein Traum 
Feier zum 75. Geburtstag von André 
Rieu, OmU: So 14.30 

Dragonkeeper  
Filmhits für KinoKids  
Ab 6 J., Sa + So 15.00 

Köln 75 
Ab 12 J., CineArt – Die Filmkunstreihe  
Do 17.00, Sa 14.30, Mi 19.30 

Les damnés ne pleurent pas  
Marburger Kamerapreis 
OmeU: Do 20.00

NEU: Dog Man: Wau gegen Miau  
Ab 6 J., tägl. 15.00 + 17.30, So 12.00 

NEU: Moon, der Panda 
Ab 6 J., tägl. 14.45 + 17.45 

NEU: The Amateur  
Ab 12 J., tägl. 17.00 + 20.30, Fr + Sa 22.45 
OV: So 11.45 + 20.30 

NEU: The Chosen: Das letzte Abendmahl 
Do – Sa 17.30, OV: So 20.00 

NEU: Violá Papa ! – Der fast perfekte  
Schwiegersohn  
Ab 12 J., tägl. 20.15 

Eden 
Ab 16 J., Do – Sa 20.30, Mo 19.45,  
Mi 20.15, OV: So 11.30 

Ein Minecraft Film  
Ab 12 J., 2D: Do + Mo – Mi 14.30, 17.15 + 
20.00, Fr + Sa 14.30, 17.15, 20.00 + 23.00, 
So 11.45, 14.30, 17.15 + 20.00, 3D: Do, So + 
Mi 15.15 + 17.45, Fr, Sa, Mo + Di 15.15, 17.45 
+ 20.15, OV: So 20.15 

A Working Man  
Ab 18 J., Do + So – Di 20.30, Fr + Sa 20.30 
+ 22.45 

Schneewittchen  
Ab 0 J., tägl. 14.45 + 17.30 

Mickey 17 
Ab 12 J., Fr 22.30 

Bridget Jones – Verrückt nach ihm  
Ab 12 J., Mo – Mi 16.45 

Like A Complete Unknown  
Ab 6 J., Do 20.15, Mo – Mi 19.45 

The Monkey  
Ab 16 J., Fr + Sa 23.10 

Ein Mädchen namens Willow  
Ab 0 J., Do – Sa 15.00, So – Mi 14.30 

Wunderschöner  
Ab 12 J., Do – Sa + Mo – Mi 20.00 

Captain America: Brave New World  
Ab 12 J., So 17.15 

Paddington in Peru  
Ab 0 J., Do – Sa 14.30, So 14.45,  
Mo – Mi 14.15 

Mufasa: der König der Löwen  
Ab 6 J., So 11.30 
 

SPECIALS 

Latte Igel und der magische Wasserstein 
Mein erster Kinobesuch 
Ab 0 J., So 11.30 

Sneak Preview  
Di 22.30, OV: Di 22.30 

Blood & Sinners  
OP-Vorpremiere, Mi 20.15

Ticketverkauf online über www.cineplex.de/marburg 
oder an den Kinokassen im Cineplex und Capitol.
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Irrtümer und Änderungen vorbehalten.

Tian spielt lieber auf seiner 
Konsole, als für die Schule zu 
lernen. Deshalb schickt ihn 

sein strenger Vater zusammen 
mit der jüngeren Schwester zur 
Großmutter aufs Land, nicht ah-
nend, dass die majestätischen 
Berge Sichuans eine noch viel 
größere Ablenkung für den Jun-
gen bereithalten. Als Tian auf sei-
nen Streifzügen durch die dichten 
Bambuswälder ein Panda-Baby 
entdeckt, das von seiner Mutter 
alleingelassen wurde, ist dies 
nicht nur der Beginn einer außer-
gewöhnlichen Freundschaft, son-
dern auch der Start in ein großes 
Abenteuer ... 
Nach „Mia und der weiße Löwe“ 
und „Ella und der schwarze Jagu-
ar“ macht Regisseur Gilles de Mai-
stre erneut einen bildgewaltigen 
Ausflug in die Wildnis – mit spek-
takulären Naturaufnahmen, der 
beeindruckenden Bergkulisse der 
Sichuan-Region und einer einfühl-
samen Geschichte. 
„Meine Frau Prune und ich sind ein 
Filmemacher-Duo: Sie schreibt die 
Drehbücher, aber wir denken uns 
die Geschichten gemeinsam aus“, 
verrät der belgische Regisseur. 
„Wir haben sechs Kinder, die an 
der Entstehung dieser Geschich-
ten beteiligt und unser erstes Pu-
blikum sind. Prune liest ihnen Aus-
züge aus dem Drehbuch vor und 
bespricht sie mit ihnen, was uns 
hilft, die Perspektive der Kinder in 
den Geschichten, die wir erzählen, 
einzunehmen.“ 
Die Idee, einen Film über einen 
Panda und ein Kind zu machen, 
entstand 2018 während seiner 
Film-Tournee von „Mia und der 
weiße Löwe“ in China – auch wenn 
sich Gilles de Maistre bewusst war, 
dass die Umsetzung des Projekts 
eine Herausforderung sein würde: 
„Angesichts des besonderen Sta-
tus der Pandas war es klar, dass 

wir keinen Actionfilm mit Verfol-
gungsjagden und Stunts wählen 
konnten. Stattdessen beschlossen 
wir, eine Familiengeschichte zu er-
zählen, die die Schmerzen der 
Kindheit, den Druck schulischer 
Leistungen, die Konkurrenz in der 
Schule, die Flucht in virtuelle Wel-
ten, mangelndes Selbstwertgefühl 
und die Schwierigkeit, seinen 
Platz in der Welt zu finden, zum 
Thema hat.“ 
Mit ihrer Geschichte wollten die 
Filmemacher Kindern und ihren 
Eltern zeigen, dass es möglich ist, 
durch kleine Beiträge einen Un-
terschied zu machen, und dass ge-
rade die Summe dieser scheinbar 
unbedeutenden Handlungen die 
Welt voranbringt. „Das ist der ,Ko-
libri-Effekt’. Die Welt ist, wie sie 
ist, aber das Leben ist schön, und 
man kann in ihm Sinn finden. In 
,Moon – der Panda’ überwindet Ti-
ans Freundschaft mit dem Panda 
alle Hindernisse und hilft ihm, die 
Welt aus einer neuen Perspektive 
zu sehen“, so der Regisseur und 
fährt fort: „Ich wollte die Erzähl-
muster eines Märchens nutzen: 
Der Vater übernimmt die Rolle des 
,Bösewichts’, die Großmutter die 
der wohlwollenden, surrealen Fee, 
und die Schwester ist in ihrer ei-
genen mentalen ,Gefangenschaft’ 
aus selbst auferlegter Isolation 
verstrickt.“ 
Sein  Film stelle kontrastierende 
Welten einander gegenüber und 
rücke die Natur ins Zentrum der 
Möglichkeit von Glück: „In der 
Stadt vergessen wir unsere Ver-
bindung zu dem, was seit Millio-
nen von Jahren unsere Realität ist 
– mit anderen Worten, die Welt um 
uns herum.“ 

pe/MiA

Kolibri-Effekt 
„Moon – der Panda“ von Gilles de Maistre

Foto: Weltkino

Läuft im Cineplex
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• 17qm – Raum für Möglichkeiten  
Steinweg 2 
Do 16–18, Sa 11–14 Uhr 

„Translucide – Mixed Media“ – Arbeiten 
von Meike Porz. (bis 10.5.). Vernissage: 
12.4., 18 Uhr. 

• Alte Kirche Niederweimar 
Lindenweg 13 – 35096 Weimar/Lahn 
11.5., 25.5., 15.6. 15–17 Uhr oder nach Ver-
einbarung 

„Kreative Experimente“ – Malerei von  
Peter Jakobi. (bis 15.6.). Vernissage: 12.4., 
18 Uhr. 

• BiP 
Am Grün 16 
Mo–Mi 8.30–13 Uhr 

„Bilder des Ausdrucks“ – Kunst von Men-
schen mit Demenz. (bis 17.4.)  

• Café Fair 
Weltladen Gladenbach, Marktstraße 11 
35075 Gladenbach 
Weltladen: Mo–Fr 10–18 Uhr, Sa 10–13 Uhr 
Café Fair: Mi–Sa 14–18 Uhr 

„green harmonie“ – Arbeiten von Maria 
Rodriguez-Blanc. 

• Die Foto Passage  
Elwert-Passage, Reitgasse 
Tägl. 6–1 Uhr 

„Stadt.Teil.Ansichten“ – Fotografien von 
Mitgliedern der FotoCommunityMarburg 
und des KNFM e.V. (bis März 2026). 

• Dorfarchiv Bauerbach 
Kirchweg 4, MR-Bauerbach  
Sa 15–18 und nach Vereinbarung 

„Japan-Impressionen“ – Fotografien von 
Jana Dostal. (bis 27.9.)  

• Galerie für Menschen auf der Straße 
Gisselberger Straße 35 
geöffnet nach Vereinbarung: 
jens.schneider@ekkw.de 

„Der südkoreanische Blick auf Deutsch-
land“ – Fotografien von Studierenden aus 
Südkorea in Deutschland aus der Zeit von 
1980 bis 2000. (bis 5.9.) 

• Galerie Haspelstraße eins 
Haspelstraße 1 
Di–Fr 15–18 sowie Sa 13–15 Uhr 

Heidrun Schultz: „Aus dem Rahmen Ge-
fallenes“ – Arbeiten aus Acryl auf Papier. 
(bis 3.5.) 

• Gemeindeverwaltung Lohra 
Heinrich-Naumann-Weg 2, 
35102 Lohra 
Mo–Do 8.30–12, Di 14–17, Do 15–18 Uhr,  
Fr nach Terminvereinbarung 

„tierisch-tierisch“ – Eine Gemeinschaftsaus-
stellung von bildsymphonie.de & friends. 
(bis 30.9.) 

• Hinterlandmuseum Schloss Biedenkopf 
Zum Landgrafenschloss 1, 
35216 Biedenkopf 
Di–So 10–18 Uhr 

„Schwein gehabt“ – Arbeiten zu den Ur-
sprüngen und Hintergründen von Rede-
wendungen. (bis 6.7.) 

• Heimatmuseum Garbenheim 
Untergasse 3, 35583 Wetzlar-Garbenheim 
jeden 1. So im Monat 15–17 Uhr 

„Werther und Wahlheim“ – Zu Garbenheim 
und der Natur. (bis 31.8.)  

• Herder-Institut 
Gisonenweg 5–7 
Mo–Fr 8–16 Uhr 

„Das alte Dorpat 1889. Tartu in Fotogra-
fien des Ateliers Carl Schulz“. (bis 9.5.) 

• Kameramuseum Marburg 
Am Grün 44 
So 14–18 Uhr. Tel.: 06421/12170, E-Mail: 
guenter@giesenfeld.de 

Etwa 250 Kameras aus der Sammlung 
Giesenfeld, Zubehörteile,  Projektoren,  
historische Filmvorführungen u.v.m. 

• KA.RE 
Biegenstraße 30  
Tägl. (außer Mi) 11.30–22 Uhr 

„Metamorphosis“ – Fotografien von C. A. 
Barnikol. 

• KuK-Kästen am Richtsberg 
Kunstpfad Richtsberg 
Tägl. rund um die Uhr 

„Ehemaliges Wohnheim Am Richtsberg 
88“ – Fotodokumentation von Pia Tana 
Gattinger, Björn Drott und Horst Wagen-
knecht. (bis 30.4.) 

• Kultur- & Freizeitzentrum KFZ 
Biegenstraße 13 
Di–Fr 10–14 Uhr und während der Veran-
staltungen im KFZ 

„Frames of Change: Racism and Reconci-
liation“ – Fotografien von Paul N. (bis 1.5.) 

• Kulturhaus Wetzlar 
Bahnhofstraße 6, 35578 Wetzlar 
Di/Mi/Fr 12–18, Do 10–18, Sa/So 10–15 Uhr 

Stadtgalerie: Christian Sämann – Eine Re-
trospektive.  

Stadtbibliothek (1. OG): „Begegnungen in 
Nepal“ – Fotografien von Johannes Kaiser. 

• Landgrafenschloss Marburg 
Di–So 10–18 Uhr 

„Minerale – Schätze der Erde zu Gast im 
Landgrafenschloss“. (bis 31.7.26) 

• Landratsamt Marburg 
Im Lichtenholz 60 
Mo–Do 8–16, Fr 8–14 Uhr 

„Subjektiv durchs Objektiv“ – Fotografien 
von Leni Schorge und Lean Kowallik. (bis 
17.4.) 

• Leica Galerie Wetzlar 
Am Leitz-Park 5, 35578 Wetzlar 
Tägl. 10–18 Uhr 

„70 Jahre Leica M“ – ikonische Bilder und 
historische Leica-M-Modelle. (bis 1.6.) 

„Das gute Bild“ – Einblick in die Fotografie-
Sammlung des Leica Archivs. (bis 1.6.) 

„Die Magie der Straße“ – Meisterwerke der 
Street Photography. (bis 1.6.) 

• Lutherische Pfarrkirche St. Marien 
Lutherischer Kirchhof 1  
täglich 8–18 Uhr 

„Frauenbilder“ – Arbeiten in unterschied-
lichen Techniken von Maria Pohland, Xin 
Zheng und Mayam Abdolahi. (bis 13.4.) 

• Neuer Kunstverein Gießen e.V. 
Ecke Licher Str./Nahrungsberg 
Samstags 15–18 Uhr 

„Nach Strich und Faden“ – Arbeiten aus 
Draht, Stoffresten und Perlen von Kerstin 
Johanna Kästner. (bis 10.5.). Artist Talk: 
10.5., 16 Uhr.  

• Psychiatriemuseum Gießen  
Licher Straße 106, Haus 10, UG 
Jeden 1. Samstag im Monat 14–17 Uhr 

„Vom Wert des Menschen“ – Werke über 
die Geschichte der Gießener Heil- und 
Pflegeanstalt 1911–1945. (bis Ende 2025) 

• Rathaus Marburg 
Historischer Rathaussaal, Am Markt 1  
Mo–Mi 7–16, Do 7–18, Fr 7–12.30 Uhr 

„Rosa Winkel. Als homosexuell verfolgte 
Häftlinge in den KZ Buchenwald und Mit-
telbau-Dora“. (bis 7.5.) 

• Rathaus Neustadt 
Ritterstraße 5–9, Neustadt  
Mo/Di/Do/Fr 8–12, Mo/Do 14–16, 
Di 14–17.30 Uhr 

„Feldscheunen-Romantik“ – Fotografien 
von Jürgen Schmittdiel. (bis 30.4.) 

• Restaurant Kaufhaus Ahrens 
Universitätsstraße 14–22 
Mo–Fr 9–19 Uhr und Sa 9–18 Uhr 

„Gesichter“ – Arbeiten von Mitgliedern der 
FotoCommunityMarburg. (bis Mai) 

• Ristorante & Pizzeria Colosseo 
Deutschhausstraße 35  
Di–So 11.30–14.30 & 17.30–23 Uhr 

„Geographische Inspirationen – Ein Geo- 
graph sieht Italien“ – Arbeiten von Walter 
Wilhelm Jungmann. (bis Ende Juni) 

• Rotkehlchen in der Waggonhalle 
Rudolf-Bultmann-Str. 2a  
Mi–Sa ab 18, So ab 10.30 Uhr 

„Der bewegte Mensch“ – Arbeiten von 
Yasemin Skrezka zur Welt der Narrative 
zum Thema Mensch-Sein. (bis 11.5.) 

• Stadtbücherei Marburg 
Ketzerbach 1 
Di/Do/Fr 12–18.30, Mi/Sa 10–14 Uhr 

„Stadt.Kultur.Geschichte“ – Städtefoto-
grafie von Stefan Aumann. (bis 31.5.) 

• Stadtwerke Marburg 
Am Krekel 55 
Mo–Do 8–16.30, Fr 8–15.30 Uhr 

„Naturraum Region Marburg“ – Arbeiten 
aus dem Fotowettbewerb der Stadtwerke 
Marburg. 

• Tobis Bistro & Restaurant  
Bahnhofstraße 15, Lohra  
Di–Sa 17–22, So 12–14 und 17–22 Uhr 

„Schwarzlichtfotografie – Verborgene Di-
mensionen der Realität“ – Ergebnisse ei-
nes Fotoworkshops von Karlheinz Schuh-
macher.  

• TTZ – Technologie- & Tagungszentrum 
Softwarecenter 3  
Mo–Fr 8–17 Uhr  

„Der Mensch im Raum – Linien, Flächen 
und Strukturen“ – Fotografien von Thomas 
Dimroth. (bis 30.9.) 

• TurmCafé Spiegelslustturm 
Hermann-Bauer-Weg 2 
tägl. 13–19, So und feiertags ab 11 Uhr 

„Eine Reise in den Frieden“ – Arbeiten von 
Syed abdul Slam Rizwan. (bis 26.4.)  

• Universitätskirche Marburg 
Reitgasse 
Tägl. 9–19 Uhr 

„Neue Erzählungen“ – Fotografien  von 
gleis3eck (Volker Jansen, Alfred Junker 
und Martin Lüpkes) (bis 18.5.)  

• UKGM (Standort Gießen) 
Hauptgebäude, Klinikstraße 33, Gießen 
Zu den Öffnungszeiten des Klinikums 

„Farbe, und dann.“ – Arbeiten von Katja 
Eminusk, Andreas Rück und Volker 
Schönhals. (bis 3.10.) 

• UKGM (Standort Marburg) 
Baldingerstraße, Hauptgebäude,  
Eingangshalle Ebene -1  
zu den Öffnungs- bzw. Besuchszeiten des 
Klinikums 

„Gedankenräume“ – Fotografien von Mar-
tin C. Hirsch. Den Schwerpunkt bilden abs-
trakte sowie hyperrealistische Stillleben. 
(bis 31.7.) 

• VielRAUM Marburg  
Barfüßerstr. 26 
Di–Sa 15–19 Uhr 

„Von Marburg um die Welt – eine Fotogra-
fiereise voller Abenteuer“ – Beeindru-
ckende Landschaften und unvergessliche 
Momente aus aller Welt fotografisch fest-
gehalten von Erwin Schul. 

• Werkraum 53 
Weidenhäuser Straße 53 
Sa 11–15 Uhr 

„Tête-àTête mit 2 Bildern“ – Arbeiten von 
Heiko Haus und C. A. Barnikol. (bis 19.4.)

Ausstellungen

15 

„Nach Strich und Faden“ 
Neuer Kunstverein Gießen

„Eine Reise in den Frieden“ 
Turmcafé Spiegelslust
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KONZERTE 

MARBURG 

Team Tinnitus präsentiert: 
HPSS (Hardcore-Punk), 
Subversive Power (Radika-
ler Sound für den Umsturz) 
und Kläpträp (Krach, Chaos 
und pure Energie). 
π19.30 Café Trauma,  
Afföllerwiesen 3a 

Marburg Jam Collectiv V 
Von ruhig bis stürmisch,  
von Reggae bis Rock. 
π21.00 Q, Pilgrimstein  
26-28 

WETZLAR 

T.G. Copperfield 
Von Desert-Rock bis  
Bluesjam. 
π20.00 Franzis, Franziska-
nerstr. 3-6 

BÜHNE 

GIESSEN 

Tony Bauer:  
„Fallschirmspringer“ 
Comedy. 
π20.00 Kongresshalle  
Gießen, Südanlage 3 

MARBURG 

Romeo und Julia 
Nach William Shakespeare. 
π19.30 Erwin-Piscator-
Haus, Biegenstr. 15 

Barbaren Barbies -  
A Wild Women Circus 
Varieté-Show. 

π20.00 Waggonhalle,  
Rudolf-Bultmann-Str. 2a 

SPORT 

MARBURG 

Offene Bewegungsangebote: 
Zumba 
Teilnahme kostenlos und 
ohne Anmeldung.  
Teilnahme auf eigene  
Verantwortung. 
π16.45–17.15 Sophie-von-
Brabant-Schule, Uferstr. 18 

PARTIES/DISCO 

MARBURG 

80s & 90s Party 
Mit DJ Sanne. 
π21.00 Knubbel, Schwan- 
allee 27-31 

FESTE/MESSEN 

GIESSEN 

Frühjahrsmesse 
Spielgeschäfte, Imbiss-  
und Süßwarenstände sowie 
Fahrgeschäfte für Groß  
und Klein. 
π14.00–23.00 Messeplatz, 
Ringallee 

FÜHRUNGEN 

MARBURG 

Altstadtführung 
Tickets: www.marburg- 
tourismus.de oder in der 
Tourist-Information. 
π11.00 Treffpunkt: Markt-
platz am Brunnen 

Die Nachtwächtertour 
Infos und Tickets unter 
www.marburg-
tourismus.de. 
π20.00–21.00 Treffpunkt: 
Kornmarkt unter der Linde 

SONSTIGES 

BIEDENKOPF 

Circus Arena 
Artisten, Akrobatik, Clowns 
und Haustierdressuren. 
π16.00 Festplatz Bleiche, 
Schulstraße 30A 

MARBURG 

„Ich zeige dir meine 
(Ober)Stadt“ 
Spaziergänge für Erwach-
sene und Jugendliche. 
π16.00 Treffpunkt: Brun-
nen am Markt 

REGELMÄSSIG AM FREITAG 

MARBURG 

Flamenco f. Anfänger 
Kontakt: jost.b@gmx.de 
π17.30–18.45 Alte Mensa, 
Reitgasse 11 

Flamenco f. Fortgeschrittene 
Kontakt: jost.b@gmx.de 
π18.45–20.00 Alte Mensa, 
Reitgasse 11 

ZEN-Meditation 
www.zen-qruppe- 
marburg.de 
π18.45 ESG/RPI Marburg, 
Rudolf-Bultmann-Str. 4 
 

 

KONZERTE 

MARBURG 

Stunde der Orgel 
Mit Dorothea Baumann  
in die Karwoche. 

π18.00 Lutherische Pfarr-
kirche St. Marien, Lutheri-
scher Kirchhof 1 

Passionskonzert 
mit der MarienKantorei 
Lemgo. 
π18.00 Elisabethkirche, 
Elisabethstr. 1 

Klangkonzert 
Ein Seelennahrung-Konzert 
mit außergewöhnlichen 
Klanginstrumenten, be-
sinnlichen Texten und Lie-
dern. Ein Hör-Erlebnis! 
π19.30 Kugelkirche St.  
Johannes, Kugelgasse 8 

Rooftop Sailors 
Swagger-Rock. 
π21.00 Q, Pilgrimstein  
26-28 

WETZLAR 

Henrik Freischlader 
Blues. 
π20.00 Franzis, Franziska-
nerstr. 3-6 

BÜHNE 

GIESSEN 

Anaconda 
Tanztheater.  
π19.30 Stadttheater, Gro-
ßes Haus, Berliner Platz 

Christoph Sieber:  
„Weitermachen!“ 
Kabarett. 
π20.00 Kongresshalle  
Gießen, Südanlage 3 

MARBURG 

Zwei Herren von Real Madrid 
Komödie von Leo Meier. 

π19.30 Hessisches Landes-
theater, Großes Tasch, Am 
Schwanhof 68-72 

SPORT 

MARBURG 

Lahnwiesen Parkrun 
Jeden Samstag laufen,  
joggen & gehen wir zusam-
men 5km, kostenlos.  
Infos: parkrun.com.de/ 
lahnwiesen. 
π09.00 Lahnwiesen 

Offene Bewegungsangebote: 
Rückenschule 
Teilnahme kostenlos und 
ohne Anmeldung. 
π14.00–15.30 Treffpunkt: 
Georg-Gaßmann-Stadion 

VERNISSAGEN 

MARBURG 

Translucide – Mixed Media 
Arbeiten von Meike Porz. 
π18.00 17QM - Raum für 
Möglichkeiten, Steinweg 2 

NIEDERWEIMAR 

Kreative Experimente 
Malerei des Kasseler 
Künstlers Peter Jacobi. 
Musikalische Begleitung 
von Halina Wolf am Cello. 
π18.00 Alte Kirche, Lin-
denweg 13 

PARTIES/DISCO 

MARBURG 

Depeche Mode &  
VNV Nation Party 

Mit DJ Wahlheim. 
π21.00 Knubbel, Schwan- 
allee 27-31 

FESTE/MESSEN 

GIESSEN 

Frühjahrsmesse 
Spielgeschäfte, Imbiss-  
und Süßwarenstände sowie 
Fahrgeschäfte für Groß  
und Klein. 
π14.00–23.00 Messeplatz, 
Ringallee 

FÜHRUNGEN 

MARBURG 

Altstadtführung 
Tickets: www.marburg- 
tourismus.de oder in der 
Tourist-Information. 
π11.00 Treffpunkt: Markt-
platz am Brunnen 

Elisabethkirche, Altstadt 
und hinauf zum Schloss 
Tickets: www.marburg- 
tourismus.de oder in der 
Tourist-Information. 
π15.00–17.00 Treffpunkt: 
Hauptportal der Elisabeth-
kirche 

Die Kasematten 
Tickets: www.marburg- 
tourismus.de oder in der 
Tourist-Information. 
π15.15 Treffpunkt: Schloss-
mauer, Schaukasten 

WETZLAR 

Die Laokoonschale 
Exponatführung im  
Palais Papius.  

SAMSTAG 

12. APRIL

16 Kostenlose Veranstaltungshinweise: Annahme bis Freitag der Vorwoche 17 Uhr • Fax: 06421/684444 • Online: www.marbuch-verlag.de

FREITAG 

11. APRIL

Tagesaktuelle Veranstaltungen aufs Handy in unserem Telegramm-Kanal 
„Was geht in Marburg und Umgebung?“    t.me/expressmarburg

„A Wild Women Circus“ (Foto: Henry Luederwaldt) 
Varieté-Show mit den Barbaren Barbies   
Fr 20.00 Uhr, Waggonhalle

„Translucide – Mixed Media“ (Foto: Meike Porz) 
Arbeiten von Meike Porz   
Vernissage: Sa 18.00 Uhr, 17qm – Raum für Möglichkeiten

Zu gut für die Tonne –  
Lebensmittel retten in Marburg 

Kostenloses Abgeben und Mitnehmen überschüssiger 
Lebensmittel von Privat an Privat. 

Fairteiler Uni-Kirche, Reitgasse 1 
   Tägl. 09.00–18.00  

Fairteiler Volkshochschule, Eingang Biegenstraße 
   Mo–Do 09.00–16.00, Fr 09.00–13.00 

Fairteiler Kletterhalle, Rudolf-Bultmann-Straße 4g 
   Mo–Fr 10.00–23.00, So + feiertags 09.00–22.00 

Lutherische Pfarrkirrche, Nikolai-Straße 
   Tägl. 09.00–18.00 

Fairteiler Wehrda, An der Martinskirche 1 
   Tägl. rund um die Uhr (Kühlschrank und Regal)

FOODSHARING 
in Marburg

TV-Tagestipp am Freitag
Super RTL - 20.15 Dr. Dolittle 2

Dr. John Dolittle kann mit Tieren 
sprechen und so bekommen wir 
einen lustigen Einblick in die Gedan-
ken der Tiere. Als ein Waldstück ab-
geholzt werden soll, bitten die Tiere 
des Waldes um Hilfe. Waschbären, 
Vögel, Mäuse und Co wollen den 
Wald nicht verlassen. Zum Glück hat 
der Doktor schon einen Plan.
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π14.00 Stadtmuseum,  
Lottestr. 8-10 

SONSTIGES 

BIEDENKOPF 

Circus Arena 
Artisten, Akrobatik, Clowns 
und Haustierdressuren. 
π15.00 + 18.30 Festplatz 
Bleiche, Schulstraße 30A 

GIESSEN 

Mittelaltermarkt 
Bogenschießen, Axtwerfen, 
nostalgisches Karussell 
u.v.m. Musik von „Die Skal-
den“ und „Die Papperla-
Barden“.  
π11.00–20.00 Kloster 
Schiffenberg, Domäne 
Schiffenberg 1 

KIRCHHAIN 

Flohmarkt 
Kommen Sie vorbei,  
Stöbern Sie, finden Sie.  
Anmeldung für Händler: 
0171/2039017 
π08.00–14.00 Markthalle 

MARBURG 

Oberstadt-Flohmarkt 
Im Rahmen des Marburger 
Frühling 2025. 
π10.00–18.00 Steinweg 

Schere, Stein, Papier 
Basteln für Kinder. 
π10.00–12.00 Kerner,  
Lutherischer Kirchhof 

Kreativmarkt 
Handgemachtes, Kunst-
handwerk und Design  
aus der Region. 
π11.00–18.00 Steinweg 

Tingo, der Osterhase der 
Stadtwerke Marburg 
Im Rahmen des Marburger 
Frühlings können Besu-

cher*innen Fotos machen 
und tolle Preise gewinnen. 
π12.00–18.00 Vor dem  
Cineplex, Biegenstraße 1a 

Kultur Mobil (FD Kultur) 
Mit dem mobilen Bühnen-
auto „Betty“. Am Sonntag 
ist Betty in den Außen-
stadtteilen unterwegs. 
π13.00–17.00 Heumarkt 

WEIMAR 

Kraut & Krempel 
Flohmarkt und Pflanzen-
verkauf. Mehr Infos:  
gaertnereipetersilie.de. 
π10.00 Gärtnerei Petersi-
lie, Germershäuser Str. 51 

REGELMÄSSIG AM SAMSTAG 

MARBURG 

Meditation am Morgen 
Meditation kennenlernen 
und praktizieren. 
π08.15–09.15 Karma  
Dzong Meditationszentrum 
e.V., Auf dem Wehr 33 

GIESSEN 

Lauftreff und Walking 
π17.00 Treffpunkt: MTV-
Sportplatz, Heegstrauch-
weg 3 
 

 

BÜHNE 

GIESSEN 

Der Staat gegen Fritz Bauer 
Schauspiel nach dem Film 
von Lars Kraume. Mit einer 

Einführung um 17.30 Uhr. 
π18.00 Stadttheater  
Gießen, Großes Haus,  
Südanlage 1 

MARBURG 

Theater GegenStand: 
Rumpelstilzchen 
Märchen der Brüder Grimm 
π15.00 Waggonhalle,  
Rudolf-Bultmann-Str. 2a 

Barbaren Barbies -  
A Wild Women Circus 
Varieté-Show. 
π18.00 Waggonhalle,  
Rudolf-Bultmann-Str. 2a 

FESTE/MESSEN 

GIESSEN 

Frühjahrsmesse 
Spielgeschäfte, Imbiss-  
und Süßwarenstände sowie 
Fahrgeschäfte für Groß  
und Klein. 
π14.00–22.00 Messeplatz, 
Ringallee 

MARBURG 

Familienfest 
Lesungen, Figuren- und 
mitmachtheater, Auftritte, 
Kinderschminken und vie-
les mehr im Rahmen des 
Marburger Frühlings. 
π11.00–18.00 Steinweg 

FÜHRUNGEN 

MARBURG 

Altstadtführung 
Tickets: www.marburg- 
tourismus.de oder in der 
Tourist-Information. 
π11.00 Treffpunkt: Markt-
platz am Brunnen 

Das Landgrafenschloss 
Tickets: www.marburg- 
tourismus.de oder in der 
Tourist-Information. 

π15.00 Treffpunkt: 
Schlossmauer,  
Schaukasten 

SONSTIGES 

BIEDENKOPF 

Circus Arena 
Artisten, Akrobatik, Clowns 
und Haustierdressuren. 
π11.00 Festplatz Bleiche, 
Schulstraße 30A 

GIESSEN 

Mittelaltermarkt 
Bogenschießen, Axtwerfen, 
nostalgisches Karussell 
u.v.m. Musik von „Die Skal-
den“ und „Die Papperla-
Barden“. 
π11.00–19.00 Kloster Schif-
fenberg, Domäne Schiffen-
berg 1 

MARBURG 

Anwohner*innen-Flohmarkt 
Im Rahmen des Marburger 
Frühlings. 
π10.00–18.00 Weidenhäu-
ser Straße 

Kreativmarkt 
Handgemachtes, Kunst-
handwerk und Design  
aus der Region. 
π11.00–18.00 Steinweg 

Marburger Polizeioldies 
Mit weit über 100 histori-
schen Polizeifahrzeugen.  
π11.00–17.00 Polizeioldti-
mer Museum, Kreisstraße 
69 

Verkaufsoffener Sonntag 
Im Rahmen des Marburger 
Frühlings. 
π12.00–18.00 Innenstadt 

Bücher- und Plattenfloh-
markt 
Im Rahmen des Marburger 
Frühlings. 
π13.00 KFZ, Biegenstr. 13 

Familiencafé für Jung & Alt 
Mit Kinderraum und  
Außenspielgeräten. 
π15.30–17.30 Mehrgenera-
tionenhaus, Lutherischer 
Kirchhof 3 

Klangmagie 
Eine meditative Klangreise. 
π19.00 Shambhala  Karma 
Dzong Meditationszen-
trum, Auf dem Wehr 33 
 

 

BÜHNE 

MARBURG 

MordLust 
Eine improvisierte Krimi-
Komödie präsentiert vom 
Fast Forward Theatre. 
π20.00 Waggonhalle,  
Rudolf-Bultmann-Str. 2a 

SPORT 

MARBURG 

Offene Bewegungsangebote: 
Pilates 
Teilnahme kostenlos und 
ohne Anmeldung. 
π17.30–18.00 Auf der 
Weide, Auf der Weide 

Offene Bewegungsangebote: 
Starker Rücken für alle 
Teilnahme kostenlos und 
ohne Anmeldung.  
Teilnahme auf eigene  
Verantwortung. 
π18.00–19.00 Nachbar-
schaftszentrum Waldtal, 
Waidmannsweg 11 

Offene Bewegungsangebote: 
Fit durch den Sommer 
Teilnahme kostenlos und 
ohne Anmeldung.  
Teilnahme auf eigene  
Verantwortung. 
π19.00–20.00 Nachbar-
schaftszentrum Waldtal, 
Waidmannsweg 11 

WALDTAL 

Offene Bewegungsangebote: 
Bewegungsangebot für 
Grundschulkinder 
Teilnahme kostenlos und 
ohne Anmeldung. 
π16.00–18.00 Bolzplatz  
am Fuchspass 

PARTIES/DISCO 

MARBURG 

WiWi-Party 
π22.00 Knubbel,  
Schwanallee 27-31 

SONNTAG 

13. APRIL

MONTAG 

14. APRIL

Deine Veranstaltung soll groß rauskommen? Dann schick den Termin mit Foto an: feedback@marbuch-verlag.de 17 

TV-Tagestipp am Samstag
RTL 2 - 20.15 The Descent

Nachdem Sarah ihren Mann und ihre 
Tochter durch einen Autounfall ver-
loren hat, wollen ihre Freundinnen 
sie ablenken. Gemeinsam starten 
die sechs Frauen zu einer Wande-
rung durch ein unbekanntes Höhlen-
labyrinth. Sie stellen fest, dass es 
noch andere Wesen in den Gängen 
der Höhle gibt.

TV-Tagestipp am Sonntag
Sat.1 - 22.30 Men in Black

James Edwards, ein cooler Cop aus 
New York City, wird aufgrund seiner 
besonderen Leistungen von einer 
geheimen Spezialeinheit rekrutiert. 
Als Agent „J“ darf er von nun an die 
Aktivitäten von Aliens kontrollieren 
und die Erde immer wieder vor 
einem Desaster bewahren.

orz) 

keiten

Mittelaltermarkt (Foto: Jan Heesch) 
Gaukler, Spielleute, Handwerkskunst u.v.m.   
Sa+So ab 11.00 Uhr, Kloster Schiffenberg

Bücher- & Plattenflohmarkt (Foto: Pexels/matthiasgroeneveld) 
Im Rahmen des Marburger Frühlings   
So 13.00 Uhr, KFZ

Folge uns auf Insta & TikTok!

@expressmarburg
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WETZLAR 

After work & all together 
Die inklusive Disco. 
π18.00–22.00 Franzis, 
Franziskanerstr. 3-6 

FÜHRUNGEN 

MARBURG 

Altstadtführung 
Tickets: www.marburg- 
tourismus.de oder in der 
Tourist-Information. 
π11.00 Treffpunkt: Markt-
platz am Brunnen 

SONSTIGES 

BIEDENKOPF 

Erlebnis-Kreativ-Camp 
Ferienfreizeit für Kinder 
von 9 bis 13 Jahren. 
π16.00 Jugendherberge 
Biedenkopf, Am Freibad 15 

MARBURG 

[Video]flanieren gehen 
Sie lernen, in der Stadt mit 
einer Videokamera flanie-
ren (zu gehen), auf dem 
Weg das Besondere, das 
Wunderbare des täglichen 
Lebens zu sehen, es einzu-
fangen & zu interpretieren. 
π16.00 Treffpunkt:  
Brunnen am Markt 

Figuren-Malworkshop und 
Tabletop-Stammtisch 
Kostenloser Bemalwork-
shop für eure Miniaturen. 
Weitere Informationen auf 
www.gamersit.de. 
π16.00 Game It Spielwa-
ren, Biegenstr. 37 

After-Work-Atelier 
Offenes Atelier für  
Erwachsene. 
π19.00–21.00 Kunstwerk-
statt Marburg, Schulstr. 6 

Schwule Theke 
Offener Stammtisch für 
LGBT*IQA+ und Freunde. 
π20.00 KFZ, Biegenstr. 13 

REGELMÄSSIG AM MONTAG 

MARBURG 

Beratungstelefon 
Rund um Schwangerschaft: 
06421/200874 
π12.30–13.30 pro familia, 
Frankfurter Str. 66 

Chorprobe des  
Ev. Kirchenchores Cappel 
www.kirchenchor-cappel. de. 
In den Schulferien keine 
Proben! 
π18.15–19.45 Paul Gerhardt 
Haus, Zur Aue 2 

GIESSEN 

Lauftreff und Walking 
π19.00 Treffpunkt: MTV-
Sportplatz, Heegstrauch-
weg 3 
 

 

BÜHNE 

MARBURG 

MordLust 
Eine improvisierte Krimi-
Komödie präsentiert vom 
Fast Forward Theatre. 
π20.00 Waggonhalle, Ru-
dolf-Bultmann-Str. 2a 

SPORT 

MARBURG 

Offene Bewegungsangebote: 
Tai Chi/Qi Gong 
Teilnahme kostenlos und 
ohne Anmeldung.  
Teilnahme auf eigene  
Verantwortung. 
π16.30 Auf der Weide 

FÜHRUNGEN 

MARBURG 

Altstadtführung 
Dauer: 1 Stunde, Tickets 
unter www.marburg-touris-
mus.de oder in der Tourist-
Information 
π11.00 Treffpunkt: Markt-
platz am Brunnen 

SONSTIGES 

BIEDENKOPF 

Erlebnis-Kreativ-Camp 
Ferienfreizeit für Kinder 
von 9 bis 13 Jahren. 
π16.00 Jugendherberge 
Biedenkopf, Am Freibad 15 

KIRCHHAIN 

Mobile KunstWerkStatt -  
Die Kunst-Koffer kommen 
Wir reisen mit Koffern vol-
ler Ton, Farben, Holz und 
Werkzeug zu öffentlichen 
Plätzen im Freien und 
laden alle Kinder und  
Jugendliche ein. 
π15.00–17.00 Anna-Park 

MARBURG 

„Drop in(klusive)“ 
Offene, kostenfreie & inter-
nationale Eltern-Kind-
Gruppe (für Kindern unter 
drei Jahren) mit Frühstück. 

π09.30–11.30 Ev. Familien-
bildungsstätte, Treffpunkt-
raum, Universitätsstr. 59 

Offenes Stillcafé: 
„Die Stillerei“ 
…mit Frühstück. Anmel-
dung bitte unter 0173/ 
7170724, Christina Rau. 
π09.30–11.00 Mehrgenera-
tionenhaus, Lutherischer 
Kirchhof 3 

Schere, Stein, Papier 
Bastelangebot Kinder.  
π10.00–12.00 Kerner,  
Lutherischer Kirchhof 

„Fotografieren  
ohne Kamera“ 
Ein Foto-Walk der ganz be-
sonderen Art. Nähere Infos 
unter www.konstantinosan-
toniosgoutos.art.blog 
π16.00 Treffpunkt: Brun-
nen am Markt 

offene Sprechstunde online: 
Fragen zum Studium 
Ehrenamtliches Unterstüt-
zungsangebot von arbei-
terkind.de. Kontakt: 
marburg@arbeiterkind.de 
π16.00–18.00 Online 

Offene Bewegungsangebote: 
Yoga 
Teilnahme kostenlos und 
ohne Anmeldung.  
Teilnahme auf eigene  
Verantwortung. 
π17.00 Nachbarschaftszen-
trum Waldtal, Waidmanns-
weg 11 

Offener Sammelkartenspiel-
Abend für Alle mit Late 
Night Shopping 
Kostenloser Spieleabend 
mit langer Öffnung für alle 

Sammelkartenspiele.  
Infos auf www.gamersit.de. 
π18.00 Game It Spiel- 
waren, Biegenstr. 37 

„Stärke finden – Aus der 
Opferrolle heraus“ 
Gesprächskreis für Men-
schen in herausfordernden 
Beziehungen. Anmeldung 
an Yuly Rodríguez:   
yulyerren@yahoo.com. 
π18.30–20.00 Kerner,  
Lutherischer Kirchhof 
 

 

KONZERTE 

MARBURG 

Heinz Rudolf Kunze:  
„Das sagt der Richtige“ 
π20.00 Erwin-Piscator-
Haus, Biegenstr. 15 

Singer-Songwriter-Stage 
Ein Treffpunkt für die Lie-
dermacher-Szene im Land-
kreis. Anmeldung: 
singer-songwriter- 
marburg@web.de. 
π21.00 Cavete, Steinweg 12 

SPORT 

MARBURG 

Offene Bewegungsangebote: 
Herz-Kreislauf-Training 
Teilnahme kostenlos und 

ohne Anmeldung.  
Teilnahme auf eigene  
Verantwortung. 
π17.30–18.00 Lahnwiesen, 
Höhe Affenfelsen 

VORTRÄGE 

MARBURG 

Von Anfang an Fehler  
vermeiden und Geld sparen 
Infoabend zum Thema  
Basiswissen Trennung und 
Scheidung. 
π19.30 DRK Schwestern-
schaft, Deutschhausstr. 25 

PARTIES/DISCO 

WETZLAR 

Café Vinyl Vol.3 -  
Mixtape Mittwoch 
π19.00 Franzis, Franziska-
nerstr. 3-6 

FÜHRUNGEN 

MARBURG 

Altstadtführung 
Ticktes: www.marburg- 
tourismus.de oder in der 
Tourist-Information. 
π11.00 Treffpunkt: Markt-
platz am Brunnen 

WETZLAR 

„Werther.Welten“ 
Die moderne Werther- 
Rezeption seit dem 20. 
Jahrhundert. Öffentliche 
Führung um 17 Uhr. 
π14.00 Stadtmuseum,  
Lottestr. 8-10 

DIENSTAG 

15. APRIL

MITTWOCH 

16. APRIL

18 Kostenlose Veranstaltungshinweise: Annahme bis Freitag der Vorwoche 17 Uhr • Fax: 06421/684444 • Online: www.marbuch-verlag.de

TV-Tagestipp am Dienstag
Tele 5 - 20.15 Trapped – 24 Stunden Angst

Der berühmte Arzt William Jennings 
und seine Frau Karen sind mit Toch-
ter Abby zu einem Kongress gereist. 
Dort wird das asthmakranke Mäd-
chen entführt. Wenn ihre Eltern sie 
nicht innerhalb eines Tages auslö-
sen, droht ihr ohne Medikamente 
der Tod. Abbys Krankheit haben die 
Kidnapper nicht einkalkuliert.

TV-Tagestipp am Montag
Pro 7 - 20.15 Captain Marvel

Die außerirdische Elitesoldatin Vers 
befindet sich auf einer Mission, die 
für Sicherheit und Frieden im Uni-
versum sorgen soll. Nach einem Ge-
fecht kommt es jedoch zu einer 
Bruchlandung auf der Erde. Obwohl 
der Planet ihr eigentlich fremd sein 
sollte, drängen sich vermeintliche 
Erinnerungen in Vers Bewusstsein.

WiWi-Party (Foto: Pixabay) 
Ersti-Studi-Party  
Mo 22.00 Uhr, Knubbel

Yoga (Foto: Pixabay) 
Offene Bewegungsangebote   
Di 17.00 Uhr, Nachbarschaftszentrum Waldtal

www.marbuch-verlag.de
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SONSTIGES 

BIEDENKOPF 

Erlebnis-Kreativ-Camp 
Ferienfreizeit für Kinder 
von 9 bis 13 Jahren. 
π16.00 Jugendherberge 
Biedenkopf, Am Freibad 15 

MARBURG 

Meetingpoint 
Elterncafé für Eltern mit 
kleinen Zwergen. 
π10.00–11.00 Mehrgenera-
tionenhaus, Lutherischer 
Kirchhof 3 

„OberWerkStadt“ 
Spaziergänge für Erwach-
sene und Jugendliche. 
π16.00 Treffpunkt: Brun-
nen am Markt 

REGELMÄSSIG AM MITTWOCH 

MARBURG 

Meditation am Morgen 
Meditation kennenlernen 
und praktizieren. 
π08.00–09.00 Karma 
Dzong Meditationszentrum 
e.V., Auf dem Wehr 33 

Marburger Chor 1949 e.V. 
www.marburger-chor.de 
π19.00 Hansenhausge-
meinde, Gerhardt-Haupt-
mann-Str. 1 

GIESSEN 

Lauftreff und Walking 
π19.00 Treffpunkt: MTV-
Sportplatz, Heegstrauch-
weg 3 
 

 

KONZERTE 

MARBURG 

German Hard Rob Clan: 
„Blue Notes on a Green Day“ 
Explosiver Hard Bop von 
Coltrane bis Byrd, von Mor-
gan bis Mobley. 
π20.30 Cavete, Steinweg 12 

BÜHNE 

MARBURG 

Ciao, Bella, Ciao! 
Liederabend für alle, die 
Musik lieben und neugierig 
sind, das Geheimnis der 
Liebe und die Kraft des  
Widerstands zu entdecken. 
π19.30 Hessisches Landes-
theater, Großes Tasch, Am 
Schwanhof 68-72 

Der Todeskrake aus der 
Themse 
Eine Theater-GegenStand-
Produktion. 
π20.00 Waggonhalle,  
Rudolf-Bultmann-Str. 2a 

SPORT 

MARBURG 

Offene Bewegungsangebote: 
Bewegtes Trommeln 
Teilnahme kostenlos und 
ohne Anmeldung.  
Teilnahme auf eigene  
Verantwortung. 
π18.00–18.30 August-
Bebel-Platz 

FÜHRUNGEN 

MARBURG 

Altstadtführung 
Tickets: www.marburg- 
tourismus.de oder in der 
Tourist-Information. 
π11.00 Treffpunkt: Markt-
platz am Brunnen 

SONSTIGES 

BIEDENKOPF 

Erlebnis-Kreativ-Camp 
Ferienfreizeit für Kinder 
von 9 bis 13 Jahren. 
π16.00 Jugendherberge 
Biedenkopf, Am Freibad 15 

MARBURG 

„MrGrBot Mobil“ 
Spaziergänge für Erwach-
sene und Jugendliche. 
π16.00 Treffpunkt:  
Brunnen am Markt 

Critical Mass 
Fahrraddemo durch die  
Innenstadt. Wir sind der 
Verkehr und wir möchten 
sichtbar sein! Jeden drit-
ten Donnerstag im Monat. 
π17.00 Firmaneiplatz 

30. Philosophischer  
Stammtisch 
Offenes Thema. 
π18.00 Café Trauma,  
Afföllerwiesen 3a 

Offener buddhistischer  
Meditationsabend 
Unabhängig und traditions-
übergreifend meditieren 
wir gemeinsam. Die Teil-
nahme ist wie immer  
kostenlos. Nähere Infos: 
www.metta.de. 
π18.45 Buddhistische 
Gruppe Marburg, Biegen-
straße 20 
 

Amnesty Marburg 
... trifft sich jeden 1. und 3.  
Donnerstag im Monat.  
Neue Interessierte und 
deren Anregungen sind 
herzlich willkommen. 
Rückfragen an: ai-marburg 
@amnesty-emails.de. 
π20.00 Kath. Hochschul- 
gemeinde, Neubau  
Biegenstr. 18a 

REGELMÄSSIG AM DONNERSTAG 

MARBURG 

Offenes Meditationsangebot 
Gelassenheit im Alltag,  
für Anfangende & Fort- 
geschrittene. 
π18.30–20.00 Karma 
Dzong Meditationszentrum 
e.V., Auf dem Wehr 33

DONNERSTAG 

17. APRIL

19 Deine Veranstaltung soll groß rauskommen? Dann schick den Termin mit Foto an: feedback@marbuch-verlag.de

TV-Tagestipp am Mittwoch
3sat - 22.25 Laufen

Ein ganzes Jahr dauert es, bis Ju-
liane zum ersten Mal wieder die 
Laufschuhe anzieht. Ein Jahr seit 
dem Tag null, an dem Johann sich 
das Leben nahm. Juliane will die 
Trauer und die Schuldgefühle nicht 
mehr. Obwohl ihre Freundin Rike sie 
nach Kräften unterstützt, ist Juliane 
in diesem ersten Jahr einsam.

TV-Tagestipp am Donnerstag
VOX - 22.55 Walking Tall – Auf eigene Faust

Nach Jahren in der Army muss Chris 
sein soldatisches Können im Ort sei-
ner Jugend anwenden. Statt der 
Ruhe und Idylle, an die er sich erin-
nert, haben schlechte Einflüsse das 
Städtchen ruiniert. Chris steuert mit 
robusten Mitteln dagegen und zieht 
in den Privatkrieg gegen einen un-
angenehmen Kerl.

Waldtal

Heinz Rudolf Kunze (Foto: Martin Huch) 
„Das sagt der Richtige“   
Mi 20.00 Uhr, Erwin-Piscator-Haus

German Hard Rob Clan (Foto: Alex Reuss) 
„Blue Notes on a Green Day“   
Do 20.30 Uhr, Cavete

NOCH MEHR 
VERANSTALTUNGEN?

www.marbuch-verlag.de

 Telegram: t.me/expressmarburg

Mit rund dreißig Beiträgen laden die Autorinnen und Autoren  
zu einem reichbebilderten Gang in Geschichte, Gegenwart und 
Zukunft der lebens- und liebenswerten Universitätsstadt. Neue 
Ansichten tun sich auf, manches Bekannte erscheint in überra-
schendem Blickwinkel. Kompetent und konturiert beschrieben, 
entsteht ein facettenreiches Marburg-Bild.

Der Klassiker zum 
Sonderpreis 6,99 

Jetzt nur

statt 14,90

308 Seiten, über 300  
Bilder & Illustrationen,  
Stadtplan liegt bei

Erhältlich bei:  

Buchhandlung Am Markt, Markt 10 

Buchhandlung Jakobi, Steinweg 42 

Buchhandlung Lesezeichen, Am Grün 30 

Lehmanns Media, Reitgasse 7 - 9 

Roter Stern, Am Grün 28 

Sirius, Barfüßerstr. 13 

TEKA-Kaufhaus, Bahnhofstr. 3 

Thalia im Ahrens, Universitätsstr. 14 - 22 
 

oder direkt bestellen beim:  

Marbuch Verlag  

Ernst-Giller-Str. 20a  

35037 Marburg 
 

Online erhältlich unter:  

www.marbuch-verlag.deMARBUCH VERLAG
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Suchen 

l MARBUCH - Marburgs Stadtbuch 
gibts jetzt für nur 6,99 (statt 14,90) 
im Buchhandel oder direkt beim Ver-
lag, Ernst-Giller-Str. 20a (Nähe 
Bahnhof). (gewerbl.) 
l Geschwisterkinderwagen gesucht 
für Flüchtlingsfamilie. 0160/97327 
935.     
l Transporte aller Art mit DB Sprin-
ter, europaweit. 0157/89048423. 
(gewerbl.) 
l CDs, LPs, Singles (auch kompl. 
Sammlungen) kauft: Music Attack, 
Bahnhofstr. 26, GI. 73833, Steinweg 
22, Marburg, 988560. (gewerbl.) 
l Privat sucht: Vorwerk Staubsau-
ger, alte Pelze, Porzellan, Gobelin, 
Handarbeiten, Bilder, Puppen, Mu-
sikinstrumente, Näh- und Schreib-
maschinen, Bestecke, Zinn, Arm-
banduhren und Modeschmuck. Tel. 
0172/6774027 

Verkaufen 

l Umzugkartons (Profiqualität) pro 
10 STK/28 Euros Abholung MR Mitte 
0172-5200929 

l MARBUCH - Marburgs Stadtbuch 
gibts jetzt für nur 6,99 (statt 14,90) 
im Buchhandel oder direkt beim Ver-
lag, Ernst-Giller-Str. 20a (Nähe 
Bahnhof). (gewerbl.) 

Musik 

l Schlagzeuger gesucht: Unsere 
Band, lauter nette Leute, spielt 
Swingstücke der 30er und 40er Jah-
re in der Besetzung voc, sax, p, bs, 
dr. Etwa 3-4 Auftritte pro Jahr. Wir 
suchen nach dem Ausscheiden un-
seres Drummers einen in diesem 
Genre erfahrenen Schlagzeuger. 
Kontakt: mail@nolte-marburg.de 

Möbel 

l Transporte aller Art mit DB Sprin-
ter, europaweit. 0157/89048423. 
(gewerbl.) 
l Giftfreie Holzwurmbekämpfung in 
eigener Klimakammer. Restaurierun-
gen. Möbelbau. Sägewerk-Service. 
Tel.: 06421/79180. Mitmach-Schrei-
nerei.de Ihr Projekt selber machen. 
(gewerbl.) 

Diverses 

l Biete Umzugshilfe und Entrümp-
lungen mit Transporter. Studenten-
tarife!!! www.moebelmoving.de, 
0171/ 9970242. (gewerbl.)     
l MARBUCH - Marburgs Stadtbuch 
gibts jetzt für nur 6,99 (statt 14,90) 

im Buchhandel oder direkt beim Ver-
lag, Ernst-Giller-Str. 20a (Nähe 
Bahnhof). (gewerbl.) 

l “Paarprobleme? Psychisch am Li-
mit?“ Soforthilfe auf dem Weg zu 
emotionaler Gesundheit und einer 
liebevollen und respektvollen Bezie-
hung. Kurzfristige Termine! 

Heilpraktiker Psychotherapie und 
Paartherapeut Helmut Konnerth, 
0171-9308449, www.info-praxis-
konnerth.de (gewerbl.) 

Jobs 

l Ich suche eine Arbeit als Maurer, 
für Fliesen legen, Pflasterarbeiten, 
Trockenbau, Putz- und Gartenarbei-
ten. Tel: 0176/45089691  

l Suche Minijob (Putz-/Haushalts-
hilfe, Fenster putzen...) im Raum 
Marburg. Kontakt: 015208519448. 

l Fachkraft (m/w/d) in der Frühför-
derung gesucht. In unserer interdis-
ziplinären Frühförderstelle für Kinder 
mit Blindheit oder Sehbehinderung 
suchen wir zum nächstmöglichen 
Zeitpunkt eine Fachkraft (m/w/d) in 
der Frühförderung. Alle Informatio-
nen unter: www.karriere.blista.de 
(gewerbl.)     

l Physiotherapeuten/-innen nach 
wie vor gesucht für Praxen in nähe 
Marburg, flexible Arbeitszeiten in 25 
min Rhythmus, Vergütung VB, KFZ 
wid gestellt auch für private Nut-

3 4 1 6 2 5 9 7 8
5 8 7 3 4 9 1 6 2
2 6 9 7 8 1 3 4 5
4 7 3 5 6 8 2 1 9
8 9 2 1 3 4 6 5 7
6 1 5 9 7 2 4 8 3
9 5 8 2 1 6 7 3 4
7 2 6 4 5 3 8 9 1
1 3 4 8 9 7 5 2 6

 S U D O K U

2 1 4 5 3 7 9 6 8
7 3 8 6 9 4 1 5 2
5 6 9 8 1 2 7 3 4
3 8 1 7 4 5 2 9 6
9 7 2 1 6 3 8 4 5
4 5 6 2 8 9 3 7 1
6 2 3 9 5 1 4 8 7
8 4 7 3 2 6 5 1 9
1 9 5 4 7 8 6 2 3

Die Regeln: 
Füllen Sie die leeren Felder so aus, dass einmal 
 • in jeder Zeile 
 • in jeder Spalte 
 • in jedem 3 x 3 Kästchen 
alle Zahlen von 1 bis 9 stehen. 

 
Lösung einsenden - und gewinnen! 
Unter allen richtigen Einsendungen verlosen  
wir 4 x 3 Kleinanzeigen (privat an privat).   
Und ab geht die Post an: 
Marburger Magazin Express 
- Sudoku - 
Ernst-Giller-Str. 20a 
35039 Marburg 

oder per E-Mail an: 
kaz@marbuch-verlag.deC
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Schwierigkeit:  
schwer nnnn

Lösung aus  
Ausgabe 14/25

F L O H M A R K T
Kleinanzeigenannahme: Telefon 06421-684468 (Mo 9–14, Di–Fr 9–17) 

Kleinanzeigen: Telefon 06421-684468 (Mo 9–14, Di–Fr 9–17) • Fax 6844-44 (non-stop)20 

Edelsteine von KRISTALL.
Edelsteine von KRISTALL-IDEAL 
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zung. Freue mich auf Ihren Anruf 
01522/6652171. W. Schmitz (ge-
werbl.)     

l Wir suchen DICH in unserer Ergo-
therapiepraxis. In unserer Ergothe-
rapiepraxis auf dem Begegnungshof 
Bewegt mit Pferd suchen wir eine Er-
gotherapeutin/einen Ergotherapeu-
ten mit abgeschlossener Berufsaus-
bildung ab Juni in Teilzeit oder Voll-
zeit. Wir arbeiten klientenzentriert, 
alltagsnah und nach Bedarf tierge-
stützt. Du arbeitest in einem inter-
disziplinären Team und neben der 
Praxis kannst du den Hof für deine 
handwerkliche, kreative und betäti-
gungsorientierte Umsetzung deiner 
Therapien nutzen. Du arbeitest ger-
ne im Team und bist verantwor-
tungsbewusst, engagiert und 
freundlich und zugewandt? Dann 
freuen wir uns über deine Bewer-
bung. (gewerbl.) 

l Zuverlässigen Garten-Helfer ge-
sucht. Wir suchen einen dauerhaften 
zuverlässigen Garten-Helfer Sie soll-
ten gut Unkraut jäten, und offen für 
jegliche Gartenarbeit sein. 1-2 wö-
chentlich. Gartengeräte sind vorhan-
den. Vergütung 15 Euro die Stunde 
Dauerjob! Sie sollten aus dem Stadt-
busbereich Marburg kommen! Freu-
en uns über Antworten.  
here.is.sunshine@gmail.com 

Lernen/Unterricht 

l Kinder-Yogalehrer/in Ausbildung 
bei Yoga Balance. Die Ausbildung 
startet im Mai. Infoabend zur Aus- 
bildung: Fr. 28.03.25 19:30 Uhr im 
Yoga Balance Studio Marburg.  
Info@yoga-balance.de oder 06421/ 
9790575. 

l Yogalehrer/in werden die neue 
Ausbildung beginnt im Januar 2026. 
Infos unter info@yoga-balance.de 
oder 06421/9790575.     

Workshops 

l Schreibwerkstatt: An Kirschblüten 
erfreuen, meditativ gehen, verwei-
len, schreiben, lauschen und ent-
spannen. Schreibwerkstatt am 
26.04.25, 10-13 Uhr, Hapelstr. 9 in 
Marburg. Info und Anmeld.: Andrea 
Saalbach www.sprachspielraum.de 
(gewerbl.)    

l Y O G A - Kurs für AnfängerInnen, 
von Krankenkasse anerkannt; ab 
05.05.25, montags 9.30 - 11.00 Uhr, 
im Meditationszenrum MR-Weiden-
hausen, kostenlose Schnupperstun-
de, Tel.: 06420/826680, www.harold- 
junge.de  (gewerbl.) 

l Mit Yoga zur Ruhe kommen und 
entspannen! < Y O G A - Kurs für An-
fängerInnen > von Krankenkasse an-
erkannt; ab 05.05.25, montags 9.30 
- 11.00 Uhr, im Meditationszenrum 
MR-Weidenhausen, kostenlose 

Schnupperstunde, Tel.: 06420 
826680, www.harold-junge.de (ge-
werbl.) 

l Buddhistisches Meditationszen-
trum e.V. hat einen schönen hellen 
Raum (ca. 100qm) in Weidenhau-
sen/MR zu vermieten, zzgl. Küchen- 
und WC-Mitbenutzung. Parkplätze 
vorhanden. Kontakt: helmutjohann  
@gmail.com, Tel. 0177-716 4638.      

Women only! 

l Der Frauennotruf Marburg e.V. 
bietet Beratung bei Vergewaltigung, 
Belästigung, Stalking und anderen 
Grenzüberschreitungen. Telefoni-
sche Beratung Mo 16-18 Uhr & Do 
9-11 Uhr unter 06421/21438. Per-
sönliche Beratung nach Termin. Of-
fene Beratungssprechzeit im BiP 
(Am Grün 16) Di 11:30-13:30 Uhr 
(berollbar). Mobile Beratung zu Hau-
se oder an einem anderen Ort mög-
lich. www.frauennotruf-marburg.de. 

l MARBUCH - Marburgs Stadtbuch 
gibts jetzt für nur 6,99 (statt 14,90) 
im Buchhandel oder direkt beim Ver-
lag, Ernst-Giller-Str. 20a (Nähe 
Bahnhof). (gewerbl.) 

l  Wendo-Se lbs tbehauptung , 
Selbstverteidigung und Gewaltprä-
vention für Frauen und Mädchen (6-
9 Jahre) am 03. + 04. Mai 2025 (Sa 
10-16 Uhr und So 10-14 Uhr). Wei-
tere Informationen und Anmeldung 
bei: Wendo Marburg e.V., Tel. 06421-
8891609, info@wendo-marburg.de 
oder www.wendo-marburg.de.     

l Mehrwöchiger Wendo-Kurs: Selbst- 
behauptung, Selbstverteidigung und 
Gewaltprävention für Frauen, Start: 
08. Mai bis 12. Juni 2025, immer 

donnerstags 20:00 bis 22:00 Uhr. 
Weitere Informationen und Anmel-
dung bei: Wendo Marburg e.V., Tel.: 
06421 8891609, info@wendo-  
marburg.de oder www. wendo- 
marburg.de.     

l  WENDO-Selbstbehauptung, 
Selbstverteidigung und Gewaltprä-
vention für Frauen, Wochenendkurs 
am 10.+11. Mai 2025 (Sa 10-16 Uhr 
und So 10-14 Uhr). Weitere Informa-
tionen und Anmeldung: Wendo Mar-
burg e.V., Tel. 06421-8891609,  
info@wendo-marburg.de oder www.  
wendo-marburg.de. 

Kinder 

l  Wendo-Se lbs tbehauptung , 
Selbstverteidigung und Gewaltprä-

vention für Frauen und Mädchen (6-
9 Jahre) am 03. + 04. Mai 2025 (Sa 
10-16 Uhr und So 10-14 Uhr). Wei-
tere Informationen und Anmeldung 
bei: Wendo Marburg e.V., Tel. 06421-
8891609, info@wendo-marburg.de 
oder www.wendo-marburg.de.     

Reisen/MFG 

l Berghütte am Kristberg für 2-4 
Personen auf 1.100 Meter Höhe in 
Österreich (Montafon, Silbertal) zu 
vermieten. Wunderbares Wander- 
und Winter-Sportgebiet. Hüttenpreis 
pro Nacht 60,- EUR + NK für 2 Per-
sonen (weitere Personen je 10,- 
EUR). Astrid Gabl, Tel.: 0043/664/  
5922292, e-mail: thomas.gabl3  
@gmx.at     

F L O H M A R K T

Kleinanzeigen: Telefon 06421-684468 (Mo 9–14, Di–Fr 9–17) • Fax 6844-44 (non-stop) 21 

Reiselust?

Reisen - regional & schwarz auf weiß!

Tel.: 06421-6844-68 • Fax: 06421-6844-44 • Online: marbuch-verlag.de
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Geschenkt 

l Altes Spinnrad zu verschenken, 
Martha 06421 27531. 
l MARBUCH - Marburgs Stadtbuch 
gibts jetzt für nur 6,99 (statt 14,90) 
im Buchhandel oder direkt beim Ver-
lag, Ernst-Giller-Str. 20a (Nähe 
Bahnhof). (gewerbl.) 

Suche Wohnung 

l Transporte aller Art mit DB Sprin-
ter, europaweit. 0157/89048423. 
(gewerbl.) 
l Berufstätige Frau sucht ab Mai 25 
eine helle 2 Zimmer-Wohnung mit 

Balkon oder Garten in Marburg und 
Umgebung. 015566322548 

Sport & Freizeit 

l AIKIDO trad. japanische Kampf-
kunst. www.aikikai-marburg.de 

Biete Wohnung 

l Marburg Stadtrand Linie 5: 2-Zim-
mer Wohnung Küche, Bad, davon 
ein Durchgangszimmer, Terasse und 
Stellplatz. 750 EUR Kaltmiete und 
240 EUR Nebenkosten. 1500 EUR 
Kaution gerne Einzelperson oder 
junges Paar. 01701411108. 

Kontakt 

l Mann 50 Jahre, nicht schlank, 
sucht offene ehrliche Sie für dauer-
hafte intime Freundschaft plus. An-
ruf SMS oder Whatsapp 0157/ 
56902298 
l Transporte aller Art mit DB Sprin-
ter, europaweit. 0157/89048423. 
(gewerbl.) 
l Eine neue Liebe ist wie ein neues 
Leben! Selbstbewusste Frau, 64 

Jahre jung, Witwe, sucht aktiven 
Mann mit Herz, Hirn und Humor.  
Mail bitte an herzenswunsch25  
@magenta.de 
l Er sucht eine Sandra oder Ines 
Frau, die beiden haben sich vorheri-
ges Jahr bei mir gemeldet. Oder su-
che neue Frau zum Spaß haben. 
0172/4976367. 
l Kanzerprobte Lady wünscht sich 
einen Porschefahrer, mit sanften 

Händen und klugen Augen, im Alter 
zw. 50 bis 60 Jahren. Chiffre: 15/25-
6089 

l Verlangen nach Streicheleinheiten 
und Entspannung? Seriöser 68j. 
Pensionär, sucht eine nette, zuver-
lässige Frau, die sich bei entspan-
nender Musik, durch eine gefühlvolle 
Ganzkörpermassage sanft verwöh-
nen lassen möchte. Männer zweck-
los. Tel: 0170/2602687  

Autos 

l Kaufe PKW, Geländewagen, 
Busse aller Art an. Egal ob Unfall- 
od. Motorschäden, ohne TÜV und 
hohe Km-Zahl. Umweltplakete, BJ 
spielt keine Rolle. Bitte alles anbie-
ten. 0172/7881362. (gewerbl.) 
l Suche BMW, Mercedes, Audi 
gerne auch ältere Modelle mit ho-
hen Kilometer oder reparaturbe-
dürftig. Tel: 0176/22051453. 

l Suche ein automatische Auto 
zum verrichten 0176/79792572 

F A H R Z E U G M A R K T

F L O H M A R K T
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www.marbuch-verlag.de

Unsere Express-Website  
Immer und überall dabei!  
Optimiert für Smartphone,  
Tablet & Co.
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Bewerbt euch jetzt!

TANZGRUPPEN 
KRÄFTEMESSER*INNEN 
KUNSTRADLER*INNEN 

FITNESS-CREWS 
SPORTLER*INNEN

Die Drachenboot-Bühne an der Lahn bietet Euch 
eine Auftrittsmöglichkeit beim Stadtfest 3TM!

ANMELDUNG: 

Marbuch Verlag „Sportler*innenbühne” 
Post    : Ernst-Giller-Str. 20a, 35039 Marburg 
Tel       : 06421 / 68 44 0 
Fax      : 06421 / 68 44 44 
Online : www.marbuch-verlag.de/anmeldungen/sportlerinnen    >>
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